
hier in

s wurde
richt mit

ängerem
Hütten

der
P. Siſckel,

Soffmann,

J

Tulpe

Roſe“!,

Herren

h.
s Nach

Per

m. (P)

m. (D)

m.u
em.

m. (8t. 5
Vm,

ch

Oemler
J. Brüß
t. Bern
reffer g.
igelſtedt
jeloh

h. Die
Bauer

pringer

a. V
rahl a

Wal

HinEhren
l. Kern

ahn a

S

s

S J J

r 2

sgaſſe

Politiſches und

In der Expedition der
Vierteljährlicher

Jnſektionsgebühren I Sgr. 6

Halliſche Jeitung
im G. Schwetſchke ſchen Verlage.

(Halliſcher Courier.)

Halliſchen Zeitung

ſür Stadt
S

e und and.

Pf. für die dreigeſpaltene Zeile gewöhnlicher Zeitungsſchrift oder deren Raum.

literariſches Flott

G. Schwetſchkeſcher Verlag Redacteur Dr. Schadeberg.
Abonnementspreis bei unmittelbarer Abnahme 1 Thlr. 10- Sgr. bei Bezug durch die Poſt 1 Thlr. 15 Sgr.

86.
4

e

u De atte Stie dieſer

Halle, den 9. April.
Hei Betrachtung der zur H
Vorſchläge über die Reform der Hy
der Subhaſtations Geſetzgebung,
deskanzlers Grafen v. Bismarck v
buch Ordnung für das Gebiet
Grundlage und Ausgangspunkt zu di
der gegenwärtig in Preußen beſtehend
nung vom 20. Dec. 1783, ne

tagt augenblicklich eine Commiſſion des B

in einem Enquéte (Ermittelun f
wurfs im Allgemeinen und beſonders über
feſtſtellen wird. Wir theilen die

neuen Grundbuch Ordnung wie folgt mit.2 en Grund hüchern und deren Zubehör ſchaft welche die Verſiche te rndhther See etes werden von Eintragungen, die wider Recht geſchehen können nur auf G
Die Grundbücher.)Geurt er von gleicher Form und Kraft geführt

ven ſteht Jedem frei. 3. An
Und Grundſchulden nur durch Eintra
tragenen Rechte iſt nur die Einrede des

böſe Glaube des Erblgſſers gewahrt dieſelbe auch g
getragene Rechte werden nur durch Löſchun

Rubriken. 12. Die erſte Rubrik enthält d
der erſten Rubrik der preußiſchen ypotheken Ordnung

haftenden verſönlichen Dispoſitions
rung des Vertreters deſſelben und deſſen
enthält die Pfandrechte und Grundſchulden
denen der Kapitalsbetrag angegeben ſein m
thums als Verpfändung für eine beſtimmte S
enthält die zweite Rubrik. 13--15. Bei Eintragun
ſets, bei Grundſchulden nur auf Antrag der Nam

S Goeundakten.) Fur jedes Folium ſind
De Einſicht derſelben ſteht denen zu
gründetes Intereſſe annimmt. Jhre

Jnunerhalb des ganzen B

eingetragenen

potheken
wird der „au

7 veröffentlichte

gufgeho

ebung des Re

Halle, Freitag den 10. April
Hierzu zwei Frilagen.

u. April Abends

1868.

eZeitung erſcheint Sonnabend den

Beſtellung derſelben geſchieht von der Centralſtelle nach Anhörung der Vorſchläge

alcredits gemachten der Kreistage und reſp. der StadtverordnetenVerſammlungen. Z.den über angebliche Verletzungen von Rechtsvorſchriften ſind bei den Appellations
und im Anſchluß daran Herichten, von denen keine weitere Berufung ſtattfindet, anzubringen 36.

enen haben.

Nachdem der Entwurf off

gung beſtellt werden. 5. dieErwerbes in d n e negen die Erben. 4.9. un Die Haftung der eingetragenen Grund t u
ch e g aufgehoben. n eingetragene Den eingetragenen Realintereſſenten haften das Buchſtück mit

ſelbſtändige Grundſtück erhält ein eigenes Folium. Jedes Folium zerfällt in drei ſowie die Verſicherungsgeldforderungen, ſelbſt wenn ſie bereits ee
e Eintragungen des Diteltblatte und. worden. 78. Alle nen zugeſchriebenen Abeeſſtonen ſind alle

die dem Agenthümer echten der zweiten und dritten Rubrik ebenſo verhaftet
auf Verlangen die Auffüh deſſelben Follums. 87. Ein und daſſelbe Recht darf nicht auf verſchiedene Buch

eſchrankungen un

e Summe.

Dispoſitionsbefugniß. Die dritte Rubrik

e des
beſondere Grundgkten anzulegen. kompetenten Gericht eet welchen der Buchentmann ein wehtbe. Krerrecht wird.

Verſendung iſt nur zulaſſig

Entwurf einer Grund
des Norddeutſchen Bundes als

iziell einer Anträge zu prüfen. 11. Bei Buchungsrequiſt

hauptſächlichen Beſtimmungen der Vermerk der Disvoſttionsunfähigkeit beifugen zu laſſen. 57.
Eintragung der Verſicherung von Gebauden und ſtehenden Früchten iſt die

cherung übernimmt, zu ſtellen verpflichtet.

Die Einſicht derſel Requiſitionen erfolgen. 66.

derſelben micht durch Mittheilung von Auszügen erfüllbar iſt. 18. 19. 88.
(3. Grundkarten.) Die Buchamter ſind verpflichte erücke mit geodatiſcher Ge tet das Buchſtück bis zum Belauf von ſo pet.

el allen Grenzirrungen geben dieſelbe end des Prozentſatzes eingetragen, ſo ſind fünf vom Hundert jährlich zu entrichten. 94.
Hei der Eintragung eines neuen Poſtens in die dritte

ueber eingetragene Pfandrechte thünxr vermerken laſſen. daß davor die Stelle für einen beliebig zu beſtimmenden
Dieſelben enthalten die weſent Kapitalsbetrag offen gehalten werden ſolle. A. Die Rechte aus auf Namen

gen in welche die Grenzen aller
nauigkeit verzeichnet werden. 20.
ges Entſcheidung 21.4. e Jmmobiliarſchuldbriefe.)

eingetragenen Grund

werden guf Antrag Hypothekenbriefe ausgegeben.
chen Angaben der erſten Rubrik diezent

wird und aus der dritten Rubrik die
Hyvpothek, ſowie die Summe der Kapitalsbeträge all
Poſten und offengehaltenen Stellen
und iſt derſelbe mit Ausgabe der B r
Geuvdſchulden werden ſtets Grundſchuldbriefe ausge
men des Eigenthümers oder guf. den Inhaber und

forderniſſen der r
Mehrzahl gleichberechtigter Apbints aus

A. Statt eines Dokuments kann auch efne Immovbiliarſchuldbriefen durch efnen kalendermäßig ange
Auch können bei zinsba ſ. 102 105. Iſt trotz gehörlger Kundigung des Jmn

Sie lauten au

ſtellt. lauteentſprechen im übrigen den Er jeder Zeit frei falls dieſelbe nicht im Grundbuche und n den
gebenen

egeben werden.

ſt

ren Forderungen auf den Jnhaber lautende Coupons veigefügt werden. 24025. die richtig angebotene Zahlung anzunehmen nicht bereit
Der Hypotheken oder Grundglaäubiger
Außerkoursſetzungsvermerke zu verſehende
ſeines Namens fordern. Mit der Wiederi
iſt die Namenslöſchung zu verbinden 27

G. Der Grundanzeiger.
inkereſſenten zu erlaſſenden rklarungen ſinlichen Kenntniß zu vringen. 28. e

U. Von den Grundbuchämtern
Verfaſſung.) Die deseine Centralſtelle in Berlin und Grundbuch

r Stadt je eines beſitzt. 30. Jedes Buchamt iſt beeramt aualiftzitten Buchamtinann und dem erforderlichen Unterperſonal. Die der gerichtlichen Verkauf. 112. I18. Alle Glaubiger von älterem

Alle auf das G

mter, deren jeder Kreis und jede grö Schuld oder Herausgabe des verhafteten Grundſtückes. D
etzt mit einem zum Nich gegen das Grundſtück ſatt. I. Die Execution geſchieht durch

t

allen

f. Veranlaſſung des Bun E. Verwaltung) Alle Buchungen erfolgen entweder auf den Antrag des
jenigen, gegen den ſie wirken ſollen, oder auf je Requiſition des kompetenten Ge

2 dbuch t h e ein r Kzoeſ griebene ges gen
ein Grundbuchamt nicht nachgewieſen wäre. 40. Die Buchungsanträge erfolgen

Derſelbe beſitzt vor n mündlicher oder ſchriftlicher Form. Der mundliche Antra
en Geſetzgebung (HypothekenOrd mann zu Protokoll zu nehmen. Die Recognition des Antragbſt dem dieſelbe abändernden Geſetz vom m d n n un als zünſwürn bekannte gen Schrift

r e Anträge müſſen ger oder notarie enommen oder24. Mai 1853) große Vorzüge und iſt bereits auf die durch Dr. Lette Der Buchamtmann hat nur die Zulaſſtgkeit der eingegangenen

J ewpfohlenen Prinzipien gegründet. der aAnzahl juriſtiſcher und ſinanzieller Capacitäten mitgetheilt worden war prüfen ob wenn dieſelben gegen nicht eingetragene Intereſſenten e ſind

undesraths in Berlin, welche e n den e n rs Verfahren die Beſtimmungen des Ent er die Eingangszeit der Ankräge Und Reguiſitionen betreffende Verme
r as Buch zu übertragen. 46. Die vbervormundſchaftlichen Behörden ſind verdas HypothekenBankweſen ffſchtet, bei den ihnen bekannten eingetragenen Rechten Pflegebefohle

nen hat der Amtmann nur zu

W.
iſt

Die Antr S

65. Loſchungen
rund gerichtlicher

Grundſtücken können Hypotheken (3. Bankthatigkeit.) Vaeat. Die Beſtimmungen hierüber ſoll ein beſon
t n die e deres Statut geben, dem ſich dann die geſetzlichen Beſtimmungen anzupaſſen haben.

n. Die Rechts verhältniſſe aus Buchung.
cke im

kionsbef ſtucke eingetrggen werden. 89. Jedes Buchſtück haftet guch für die Koſten der
einſchließlich ewiger Geldrenten bei Köndigung, Ausklagung und Beitreibung der in II. ünd in. Rubrik eingetragenen

uß, ſowie den Vorbehalt des Eigen Fechte, 90. Grundſtücke die bisher ein eigenes Folium gehabt, und Trennſtücke
Die übrigen Eintragungen von ſolchen dürfen auf anderen Folien nur dann zugeſchrieben werden, wenn auf den

von Pfandrechten wird ürſprünglichen Folien Laſten und Schulden 1i. und II. Rubrik nicht verzeichnet ſte
laubigers gebucht. 16. hen oder die nete Zuſtimmung aller Reglintereſſenten erfolgt oder von dem

n von allen Intereſſenten genehmigtes Regulativ Inſtrument
Intereſſenten der III. Rubrik brauchen ihre Zuſtimmung nur dann

wenn der Zweck zu ertheilen, wenn ihnen die ſofortige Befriedigung ihres Anſpruches geboten wird.

ichtet, Grundkarten anzule (Z. Die Jmmobiligrſchulden.) Für Zinſen und Intereſſeforderungen haf
Sind Zinſen ohne Angabe

Rubrik kann der Eigen

gen Einkragungen der zweiten Rubrik lautenden Jmmobiliarſchuldbrieten werden übertragen durch die Nebergabe des mitduech welche der Vertaufswerth des Grundſtücks um mehr als 19 Et. vermindert der Ueberträgungsrlauſel verſehenen Dokuments. Die erertragengeklanſet muß von

Bezeichnung und den Kapitalsbetrag der dem Veraußerer eigenhaändig unterſchrieben ſein, und den Pamen des Erwerbers ent
er vor derſelben eingetragenen halten. 99. Jſt der Name des Jmmobiliargläubigers in das Grundbuch ringetra

i f den Pamen des Glaubſgers gen, ſo exfolgt die Uebertragung des Rechts nur durch Umſchreibung i
riefe im Grundbuche zu [ſchen. 22. Ueber Ein Kündigungsrecht ſteht dem Jmmobiliarglaäubiger nur dann zu

Sie lauten auf den Ra ſelbe im Grundbuch eingetragen ſteht. Dem Eigenthümer ſteht die Kündigung zu
etwa gusgegebenen

nen Termin beſchränkt
iobiliarglaäubigers derſelbe
oder werden die ausgege

kann unter Produetion der alsdann mit dem benen Immnobiliarſchuldbriefe nicht zuruckgereicht, ſo kann der Eigenthuümer den gan
n Jmmobiliarſchuldbriefe. die Eintragung en Schuldbetrag auf dem GrundbuchAmt deponlren, und auch ledi

ſoursſehung der Jmmobilfarſchuldbriefe Antrag die Eintragung einer Löoſchungsproteſtation erfolgen
e GrundbuchAmte die Anzeige zu, daß JmmobiliarSchuldbriefe dem berechtigten Jn

ne rundbuchweſen bezüglichen Ge aber verloren gegangen, ſo iſt dies im Buche zu verierken und ein Mortiſteatlons
tze, Verordnungen und ln erngeren ſowie alle an unbekannte Real erfahren einzuleiten. Melden ſich angeblich berechtigte Inhaber ſo iſt der Mor

durch den Grundanzeiger zur Iffent Kfteatſonsvermerk zu löſchen. Andernfalls ſind nach erfolgter Proclamation und nach
Ablguf von fünf Jahren neue Jmmobiliarſchuldbriefe auszugeben 108.

Z. Der Prozeß.) Wegen der Poſten der dritten Rubrik findet der unbe
rundbuchweſens geſchieht durch dingte Mandatsprozeß ſtatt. 119. Die Klage geht alternativ guf Zahlung der

Die Execution findet nur
Segueſtration
Eintragungs

Beſchwer

vor dem Amt
s erfolgt durch

beglaubigt ſein.

en den

Allgemeinen
ertinenzien,

dirt oder verpfändet
n vorher eingetragenen
ie die älteren Stücke

m Buch. 106.
wenn daſ

glich guf ſeinen
Geht dem



Datum als dem des Klaägers werden
Exeentlon begründende und alle et Rechte werden gelöſcht. 114. An dem
zur Ausſchüttung gelangenden Erlsſe partizipiren die zur Löſchung kommenden Glau
biger nach ihrer Priorität, wobei auch der eingetragene Eigenthumer, inſofern er
ſein Recht aus offen gehaltenen Stellen, aus Eintragungen auf ſeinen Namen, oder
aus Immobiliarſchuldbriefen herleltet, zu berückſichtigen iſt. 116.

le vorſtehenden Beſtimmungen ſollen durch eine vom Bundeskanzler Amt zu
erlaſſende Jnſtruction e und durch PartikularNovellen (Einfuhrungsgeſetze)
ter r Eigenthümlichkeiten der einzelnen Territorien abgeandert
werden. 11. Motive.

Berlin, d. 8. April. Geſtern Abend trat der Ausſchuß des
Bundesrathes des Norddeutſchen Bundes für Rechnungsweſen zu
einer Sitzung zuſammen, in welcher die Subvention des germaniſchen
Muſeums, die Anleihe zur Fahrbarmachung der SulinagMündung, ſo
wie die Bundes Einnahmen und Ausgaben für die Monate Januar
und Februar d. J. berathen wurden.

Die „Prov.Corr.“ giebt die von dem Grafen Bismarck bei der
Verhandlung im Reichstage über den Lasker'ſchen Antrag, die Rede
freiheit in den Einzellandtagen betreffend, abgegebene Erklärung wieder,
und knüpft alsdann an den Beſchluß des Reichstages in dieſer An
gelegenheit folgende Bemerkung: „Nach der Erklärung des Bundes
kanzlers iſt kaum anzunehmen, daß der Bundesrath dem Beſchluſſe
auch ſeinerſeits zuſtimmen und damit eine Einmiſchung in die Regelung
der Redefreiheit in den einzelnen Staaten eintreten laſſen werde. Da
gegen iſt gus den Worten des Grafen Bismarck die Gewißheit zu ent
nehmen, daß die Frage der Redefreiheit für Preußen eine thatſächliche
Erledigung finden und aus dem Bereiche der politiſchen Streitfragen
verſchwinden werde.

Den verſchiedenen Miniſterien liegt jetzt ein Entwurf für eine Um
geſtaltung der Beſtimmungen über das Verſicherungsweſen zur
Aeußerung vor. Nachdem die Miniſterien ihre Anſichten darüber aus
geſprochen haben werden, ſoll der Entwurf ſeine endgültige Faſſung
erhalten, um dem Landtage zur Beſchlußfaſſung vorgelegt zu werden.
Es werden durch denſelben die allgemeinen Grundſätze aufgeſtellt, nach
welchen die Actien Geſellſchaften zu verfahren haben, welche ſich für
Verſicherungszwecke bilden. Dieſe Geſellſchaften würden danach künf
tig nicht mehr, wie bis jetzt, um Conceſſionen nachzuſuchen haben,
ſondern ſich innerhalb der ihnen bezeichneten geſetzlichen Schranken
ohne Weiteres conſtituiren können und nur anzumelden gehalten ſein,
daß ſie ihr Geſchäft beginnen wollen. Dagegen würde durch ſtaatliche
Ueberwachung dafür Sorge getragen werden, daß ſie den ihnen vorge
ſchriebenen geſetzlichen Bedingungen genügen.

Ueber den Geſetzentwurf, betreffend die Aufhebung der polizeilichen
Beſchränkungen der Befugniß zur Eheſchließung (Referent Dr.
BraunWiesbaden), liegt der Bericht der betreffenden Commiſſion des
Reichstages bereits gedruckt vor. Die in der General Debatte zu Gun
ſten des Geſetzentwurfs hervorgehobenen Motive conſtatiren die Gemein
ſchädlichkeit der polizeilichen Ehebeſchränkungen in moraliſcher und 6ko
nomiſcher Beziehung (Vermehrung der Concubinate, Austreibung der
Arbeitskräfte u. ſ. w.); die Aufhebung dieſer Beſchränkungen wurde
für ſo dringlich erachtet, daß damit nicht bis zum Erlaß eines allge
meinen Heimathsgeſetzes für den Norddeutſchen Bund gewartet werden
dürfe ihr Fortbeſtand würde vielmehr das Freizügigkeitsgeſetz vom 1.
Nov. 1867 in ſeinen weſentlichſten Wirkungen lahm legen. Bei der
SpecialDiscuſſion gab nur 1 zu einer materiellen Erörterung Anlaß.

Die „Prov.Corr.“ meldet: „Der Kronprinz wird ſich am 14.
d. Mts. zu einem kurzen Beſuche an den Hof des Herzogs von Ko
burg begeben und ſodann vermuthlich am 17. d. Mts. eine Reiſe nach
Italien antreten, um der Einladung des Königs von Italien folgend,
in Florenz der Vermählungsfeier des Kronprinzen von Jtalien bei
zuwohnen.“

Nach einer Kabinetsordre vom 26. März findet die diesjährige
Entlaſſung der Reſerven bei denjenigen Truppentheilen, welche
an den Herbſtübungen Theil nehmen, am erſten ſpäteſtens zweiten
Tage nach Beendigung der Uebungen, beziehungsweiſe nach dem Wie
dereintreffen in der Garniſon, bei allen übrigen Truppentheilen am
31. Auguſt d. J. ſtatt. Die Train Rekruten ſind gegen den 1. No
vember dieſes, beziehungsweiſe den 1. Mai nächſten Jahres zu ent
laſſen. Die bei einigen Jnfanterie-Regimentern über den Etat einge
ſtellten Mannſchaften aus dem Bezirk des 9. ArmeeKorps ſind am
allgemeinen Entlaſſungs Termin zur Reſerve zu entlaſſen. Zu den
oben angegebenen Terminen ſind bei der Jnfanterie, den Jägern, der
Artillerie, den Pionieren und den Trainſtämmen ſoviel Mannſchaften
zur Dispoſition zu beurlauben, daß Rekruten in beſtimmter Zahl ein
geſtellt werden können. Die Beurlaubung von OekonomieHandwer-
kern zur Dispoſition der Truppentheile erfolgt jedoch erſt zum erſten
Oktober d. J.

Einjährig Freiwillige, welche bei ihrer Meldung zum Mi
litärdienſte abgewieſen werden, weil ſie mit unheilbaren Fehlern be
haftet ſind, in deren Folge ſie ſelbſt bei geringen Anforderungen zum
Militärdienſte im Frieden ungeeignet werden, konnten bisher erſt nach
vollendetem 23. Lebensjahre der Erſatzreſerve überwieſen werden. Laut
der neuen Erſatz Jnſtruction für den Norddeutſchen Bund ſollen ſie
gleich den ganz Unbrauchbaren, auf Grund der vorzunehmenden Super
reviſion, eine endgültige Entſcheidung über ihr Militärverhältniß ohne
Rückſicht auf ihr Lebensalter erhalten können, ſobald ſie wegen ihrer
Fehler von einem Truppentheile abgewieſen ſind.

Von einem Mennoniten in Weſtpreußen erhält die „Volksztg.“
folgende Zuſchrift

Die Lehre von der Wehrloſigkeit iſt der Glaubensgrundſatz, auf dem das
Mennonitenthum bernht, vhne das es keine Mennoniten giebt. Sollten

von der Subhaſtation nicht berührt. Das die ihr Vaterland und einen Theil ihres Vermögens opfern werden, als
Glauben verleugnen. Es hat ja ſchon die 1848 drohende See h
Uen nach Rußland getrieben ſo auch im Jahre 1861 und ſpäter ja es haben

e n ſogar rg d ler e ger We r weil ſier ren ie Aufhebung unſerer Rechte nicht mewurde und es ſcheint, ihre Beſorgniß erfüllt ſich. t e ausbleiben
Die Eröffnung des Gewerbemuſeums fand Dienstag den 7

April, Abends 7 Uhr, ſtatt. Nachdem der Kronprinz eingetreten war
ergriff der Vorſitzende des Vorſtandes, Herzog von Ratibor, das Wo
und wies auf die Gründe hin, welche die Beſtrebungen des Gewer
Muſeums hervorgerufen ſowie auf den Gang, welchen dieſe Beſt
bungen bis jetzt genommen. Er betonte, in welchem Grade ſich e
bei Uns immer entſchiedener die Nothwendigkeit herausgeſtellt
künſtleriſche Element in der deutſchen Induſtrie zu fördern, um derſe
ben auf dem Weltmarkt die Stelle zu ſichern, die ihr gebührt und wie

Hier an der Zeit ſei, durch Vorbilder und Unterricht n
ken, ähnlich wie es in England durch Gründung des South Kenfington
Muſeums geſchehen iſt. Der Kronprinz, geführt von Mitgliedern de
Vorſtandes, durchmuſterte mit großem Intereſſe die gut geordneten
und trefflich beleuchteten beiden Säle, deren Einrichtung bis jetzt been
digt iſt, wohnte dem Unterricht bei und unterhielt ſich mit den Anwe
ſenden, auch mit den Schülern, in freundlichſter Weiſe. Sichtlich allge
mein war die Befriedigung über die Art und Weiſe, mit welcher dies
Jnſtitut, das hoffentlich für die deutſche Induſtrie epochemachend wich
ſeine Wirkſamkeit beginnt.

Profeſſor Robert Schlaginweit iſt geſtern von ſeiner Reiſe in
Rußland in Bromberg eingetroffen und wird morgen über Berlin ſeine
Heimreiſe nach Gießen fortſetzen.

Die Handelskammer in Köln hat zwar den Austritt der oſt
preußiſchen Corporationen aus dem Deutſchen Handelstage nicht git
geheißen, ſich aber gleichzeitig mißbilligend über das Verfahren des
Präſidiums des bleibenden Ausſchuſſes ausgeſprochen weil ſie es „als
ſelbſtverſtändlich betrachtet“, daß das Präſidium die Beſchlüſſe des Ag
ſchuſſes „unweigerlich und ganz im Sinne der Beſchließenden zu h
ziehen hat.“ „Treten heißt es weiter der Ausführung unethgr
tete Hinderniſſe entgegen, ſo giebt es Mittel und Wege genug, un
eine zuvorige Verſtändigung der Mitglieder des Ausſchuſſes, beziehungs
weiſe des Handelstages über die Siſtirung oder über die Abänderung
eines gefaßten Beſchluſſes herbeizuführen.

Jn Betreff der höheren Verwaltung für Schleswig-Holſtein
iſt, wie die „Prov.Corr.“ berichtet, jetzt definitiv Seitens des Stagtz
Miniſteriums die unverweilte Errichtung Einer Regierung für beide
Herzogthümer mit dem Sitze in Schleswig in Ausſicht genommen
Der Sitz des Ober Präſidiums dagegen ſoll in Kiel verbleiben.

Ueber die Verhandlungen mit Dänemark über Nordſchleswi
bringt die „Nordd. Allg. Ztg.“ folgende Mittheilung: „Hinſichtlhh
aller Angaben und Muthmaßungen dürfte dreierlei feſtzuhalten ſein
Einmal, daß jene Verhandlungen durchaus nicht amtlicher, ſohn
vertraulicher Natur ſind, daß alſo nicht von Forderungen und 6
genforderungen ſondern nur von Meinungsäußerungen der zu die
Verhandlungen Bevollmächtigten die Rede ſein kann. Ferner, daß
die preußiſche Regierung Danemark das Recht zu Forderungen
überhaupt nicht zugeſtanden, ſondern ſich lediglich in dem mit Oeſter
reich geſchloſſenen Frieden zur Abtretung eines Stücks von Schleswig
unter gewiſſen Bedingungen bereit erklärt hat. Endlich dürfte wiederholt
darauf hinzudeuten ſein, daß Preußen die Angelegenheit bei jeder Ge
legenheit für eine deutſche erklärt, in der es mit keiner dritten Macht
zu verhandeln habe.“ Hiernach hätten auch die ausgetauſchten Be
r über die künftige „Grenzlinie nur etwa die Bedeutung
haben können, ſich gegenſeitig zu orientiren.

Wir erwähnten vor einigen Tagen eines Proteſtes des Herzogs
Karl von Braunſchweig, in welchem u. A. auch über die Vorbe
haltung ſeines Vermögens Beſchwerde geführt wurde. Wie die „Hann.
e vernimmt, liegt dieſer Beſchwerde thatſächlich Folgendes zu

runde
Als e Karl 1330 flüchtete heſaß er in der Stadt Braunſchweig Ge

beſitz und Capitalien. Dieſe wurden ſeitdem gewiſſermaßen ſequeſtrirt, die Zinſen
der Capitalien und die Intraden des Grundbeſitzes wurden wieder zinslich belegt
ein Theil der Jmmobilien ward im Laufe der Jahre zu Bauzwecken für das
theater e. veräußert, die dafür berechneten Kaufgelder wurden e zum Cap
tal geſchlagen und zinsbringend angelegt. Dem Berzog Karl iſt, wir wiſſen nicht
auf welchen Rechtstitel hin, nicht nur die Herausgabe des Capitals, ſondern auch
der Bezug der Zinſen von 1830 bis jetzt verweigert ſo daß ch r das
geſamte Capital durch die Anhaufung der Zinſen auf faſt eine Million belauft.
Mit Verwaltung dieſer Maſſe waren vom Herzog Wilhelm von Braunſchweig und
König Georg ein braunſchweigiſcher Beamter, Baumgarten, und der Geh. Legakkons
rath Neubourg bhetraut, die beiden Fürſten alljährlich einen Rechenſchafts Bericht
erſtatten hatten. Bis 1867 wurden die Rechnungen im hieſigen Ober Hofmarſchall
Amte gepruft.“

Wenn dieſe Angaben begründet ſind, ſo bilden ſie eine ſeltſame
Jlluſtration zu den Beſchwerden des Hietzinger Hofes zu Prußen,
welches bekanntlich den König Georg wegen ſeines Privatvermögens
auf das Reichlichſte entſchädigt hat.

Vom König Georg hört man, daß er um 1,700,000 Gulden die
croatiſche Herrſchaft Topolevec angekauft habe.

Das Erkenntniß des Ober Tribunals in Betreff der von einer
Seite her angeſtrebten Auflöſung der Magdeburger Privatbank
iſt zur Zeit zwar nicht ergangen, doch ſcheint man in den betheiligten
Kreiſen ſo wenig mehr daran zu zweifeln daß es im Sinne der auf
die Auflöſung hindrängenden Partei erfolgen werde, daß nach den der

Berl. Börſ.Ztg.“ aus Magdeburg zugehenden Nachrichten man in
den Bankkreiſen ſelber die Auflöſung bereits vorzubereiten anfängt.

Die Direction der Preußiſchen NationalVerſicherungs Geſellſchaft
zu Stettin hat mit Rückſicht auf die vielen Brände die durch die in
neuerer Zeit mehr und mehr in Anwendung gekommene Petroleumdaher die Mennoniten wirkl'ch zum Miſſtärdienſt herangezogen werben ſei es inwelcher Form ſo gebe ſch Jhnen die Verßcherung, z vlele Mennoniten lieber

(Fortſetzung in der erſten Beſlage.)
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Fekanntmachungen.
Bekanntmachung.

m Konkurſe über das Vermögen des
z Bernhard Eohn hier iſt der
Friedrich Hermann Keil hier

ſinitiven Maſſenverwalter beſtellt

In de
Kaufmann
Kaufmann
ſelbſt zum de

e a S., den 4. April 1868.
önigl. Kreisgericht, J. Abtheilung.

Bekanntmachung.
Mit Bezug auf die in Jem Halli

ſchen Courier vom Herrn RechtsAn
walt Schmidt hierſelbſt jüngſt er
laſſene Bekanntmachung vom 15.
9 ärz

re
ſergFTarxatoren die GTaxator lenrich des dahinter lie

Guts- Verkauf.
Das in der Altmark, im Oſterburger Kreiſe
des Regierungs Bezirks Magdeburg in Gie
ſfenslage unter Nr. 9 belegene, an den Herrn
Rabe verpachtete Ackergut ſoll im Auftrage der
Eigenthümer am 3. Juni d. J. Vormittags 11
Uhr in meinem Büreau verkauft werden.

Das Ackergut, welches ein Areal von 300 e
Morgen umfaßt, liegt in dem fruchtbarſten Theile
der ſogen. Wiſche, etwa 1 Meile von den
Städten Seehauſen und Oſterburg, bei denen
die Magdeburg Wittenbergiſche Eiſenbahn vor
beiführt und Meile von der Stadt Werben

an der Elbe entfernt. Der Boden iſt durchweg
Weizenboden und wird das Gut mit Beſtellung

Mund lebendem und todtem Jnventarium verkauft.
Die Verkaufsbedingungen ſind durch mich
zu erfahren.

Seehauſen i/A., den 1. April 1868.
Herrmann, Notar.

Mühlen- Verkauf.
Jch beabſichtige meine in Griefſtedt bei

Cölleda an der Unſtrut belegene vor einigen
Jahren neuerbaute Waſſermühle mit zwei Mahl
a und einer Getreidereinigungsmaſchine,

owie einer Oelmühle, aus freier Hand zu ver

auf Sonnabend den I8. April e.
Morgens 10 Uhr

in Gaſthauſe zum „Kronprinzen“ in Cölleda
e wozu ich Kaufluſtige hierdurch
einlade.

Groöß-Lehnsdorf. Louis Koerner.
Wiesen Verpachtung.

Die in Löſſener Flur belegenen
zweiſchürigen Pfarrwieſen, Ca. 66
Morgen, ſollen vom I. April C. ab
auf s reſp. 6 Jahre aus freier Hand
verpachtet werden. Selbſtpächter
wellen ſich gefälligſt bis zum 1I8. d.
Mts. in hieſiger Reumarkts-Pfarre
melden.
Merſeburg, den 7. April 1868.

J Dank.Die Gebrüder Kerſten in Dürrenberg
haben der hieſigen Gemeinde eine in jeder Be
ziehung ſo befriedigende KirchenThurmuhr an
gefertigt, daß dieſe Herren als tüchtige Thurm
uhrbauer empfohlen werden können.

Gemeinde Gröſt bei Freyburg a. d. Unſtrut.

Pferde Verkauf. Ein neunjähriger,
ehlerfreier, brauner Wallach ſteht zu verkau
en im Münchner Brauhanus.

bereits angemeldeten Schüler findet Freitag u
im Realſchulgebäude ſtatt, und zwar Freitag den 17. April
abend den 18. April für die auswärtigen Schüler

aufen, und habe zu dem Zwecke einen Termin

Nealſchule J. Ordnung im Waiſenhauſe.
Der Sommercurſus der Realſchule beginnt am Dienstag den 21. April. Die Prüfung der

Halle, den 7. April 1868.

nd Sonnabend vorher,orher, früh von 8 bis 12 Uhr,
für die einheimiſchen, und Sonn

Dr. Schrader.
Paterländiſche Hagel a Merſhernngs Geſellſchaft

Dem Oekonom Herrn Carl Fiſcher zu Schafſtedt iſt die Agentur der oben genann
ten Geſellſchaft für Schafſtedt und Umgebungen übertragen worden, und bitten wir ergebenſt,
ſich in Verſicherungs Angelegenheiten an denſelben wenden zu wollen.

Halle, den 4. April 1868.
Die Haupt Agentur.

W. Kersten Co. Paradeplatz Nr. 6.
Unter Bezugnahme auf vorſtehende Anzeige empfehle ich mich zur Annahme von Verfiche

rungen auf ſämmtliche Bodenerzeugniſſe, ſowie Fenſterſcheiben gegen Hagelſchäden zu billigen
und feſten Prämien, bei wel
bin zu näherer Auskunft unter Gratisbehändigun

Schafſtedt, den 5. April 1868.

en nie eine Nachzahlung erfolgen kann, und
g der Antragsformulare gern bereit.

Carl Fiſcher.

gungen, mit hartnäckiger Heiſerkeit
ſich mit dem von Herrn W. Heſſe

Erfolge waren ſo raſch und dauernd, daß
näckigen Heiſerkeit heimgeſucht, den leicht
Kranken anwandte und weiter empfahl,

Halle, den 17. Juni 1856.

A. Mentze, Schmeerſtraße 36.
Niederlagen haben noch in

Aken a/Elbe: S. E. Langenſtedt.
Artern: Th. Woppe.
Aſchersleben: Ferd. Göhler.
Ballenſtedt: L. Grauel.
Sitterfeld: J. G. Schenke.
Calbe a/S. E. Freitag.
Cöthen R. A. Unger.
Cölleda: A. Grieben.
Eönnern: Wilh. Eckſtorm S Co.
Coswig: Herm. Elſtermann.
Oelitzſch: H. Donath.
Dessau Schindewolf.
DHommitzſch: J. G. Neumuller.
Düben: Ed. Schoebe.
Egeln: Ferd. Heil.
Ellenburg: Kieſewetter Co.
Eisleben: Wilh. Heine.
Erfurt Ball Orosta.
Freiburg a/u.: J. E. Dietrich.
Gräfenhainichen: O. Nichter.
Gröbzig: M. Apelt.
Halberſtadt: Friedr. Robolsky.
Heiligenſtadt: A. G. Walter.
Hſldurghausen: I. Eininerding-
Hohenmölſen: A. Lehmann.
Jeſſen: Aug. Zickler.
Kemberg: Nob. Brömme.

z Als uns der diesjährige Frühling und namentlich der Monat März, mit ſeinem be
ſtändigen Nord Oſt Winde ſo viele Katarrhe, zumal der Luftröhre und ihrer Verzwei

vergeſellſchaftet, zuführte, hatten viele meiner Kranken
hierſelbſt zu beziehenden Bruſt. Syrup“) des Herrn G. A.

W. Mayer in Breslau Erleichterung und wo möglich Heilung zu verſchaffen geſucht.
ich ſelvſt, damals ebenfalls von einer ſehr hart
zu nehmenden Syrup verſuchte und bei mehreren

und mit einem Erxfolge, daß ich nicht anders als
veifällig mich über die Wirkung des genannten Syrups äußern kann.

Dieſes rühmlichſt bekannte und bewährteſte Hausmittel aus Ler Fabrik von G. A.
W. Mayer in Breslau, ſeiner vorzüglichen
Jury der Pariſer Weltausſtelung 1867, iſt nur allein

Die e

(IA. S. Dr. Weber, prakt. Arzt.

Eigenſchaften wegen prämiirt von der
ächt vorräthig in alle a/S. bei

Langenſalza: Altwin BWeltz.
Löbejün: G. Heuer.
Lützen: Carl Heer.
Magdeburg J. V. Raum
Mansfeld: F. Hohenſtein.
Merſeburg: Guſtav Lots.
Mühlhauſen: Chr. Veutler's Söhne.
Raumburg: Louis Lehmann.
Nordhauſen: Wilh. Seering.
Querfurt ECart Burow.
Roitzſch b. Delizſch: Oscar Schröter.
Schafſtävt: Carl Fromme.
Sangerhauſen: F. G. Oswald.
Schleuſingen: Friedr. Fiſcher
Schmiedeberg: A. Booch S Sohn.Schraplau: F. L. Naumann.
Stumsdorf: A. Rödel.
Suhl: L. O. Manitius.
Torgau J. F. Wehner.
Weißenfels: H. Schumann.
Wernigerode: C. W. Klare.
Wettin: Bruno Knauff.
Wiehe: F. E. Rauſch.
Worbis: F. Loewentraut.
Zeitz: Rich. Müller.
Zerbſt: Müller Gündel.Zörbig: F. W. Neimboth.

Ein Mauleſel ſteht billig zu verkaufen bei

Ludwig Haaſe,
Eiskeben, Mittelreihe 1162.

Zwei übercomplete, fehlerfreie, gute Ar
beitspferde verkauft der Amtmann Köhler
zu Alsleben a/S.

Bienenverkanf.
6 Stück volkreiche Bienenſtöcke, Walzen,

liegen zum Verkauf
auf der Schule zu Radewiell.

8 bis 10 gute Tiſchler (Abputzer), die auf
Poliren eingerichtet ſind, finden bei hohem Lohn
dauernde Beſchaftigung. Antritt kann ſofort
erfolgen.

Hölling S Spangenberg in Zeitz
Pianofortefabrik.

Haus Verkauf.
Mein in Wethau belegenes ganz neu er

bautes Wohnhaus mit Scheune und Stallung
nebſt einigen Morg. Feld und einem Gärtchen
beabſichtige ich aus freier Hand zu verkaufen.
Daſſelbe eignet ſich gut für einen Böttcher oder
Tiſchler.

Reinh. Seiſe, Gaſtwirth in Wethau
bei Naumburg a/S.

Einige Pfund Kappſamen und eine fette
Kuh verkauft

Hartmann in Quillſchina.
e

Jnduſtrieller

Humoriſt
erſcheint heute Nachmittag und iſt

W unentgeltlich

2
S
V

S
V

S

S
S

in allen Buchhandlungen zu haben.e

e

Eine neumilchende Kuh mit dem Kalbe ver
kauft das Rittergut Schrenz.

Eiern V kei, Aöthi-Z.äkann ur Waſſerleitung di
Brnst Voigt.



Zum heiligen Oſterfeſt!!!
habe eine bedeutende Partie vorjähriger Tuchröcke, Stoffröcke,

Winter Ueberzieher und einige Hundert Paar der feinſten
Sommer und Winter Buckskin Hoſen ſchon von 3 Thlr. an

R zum Verkauf geſtelt. Kinder und Knaben Anzüge in den neueſten
I Muſtern und Facçons zu auffallend billigen Preiſen!

nur

Zur gefl. Beachtung für die Herren Kaufleute
Hiermit zeigen ergebenſt an, daß wir Herrn

Carl Harimg, in Halle a S., Brüderſtraße Rr. 16
ein Commiſſionslager aller Sorten unſerer Bütenfabrikate SäcKe c. über
geben, und iſt ſelbiger im Stande, zu unſeren äußerſt billigen Fabrikpreiſen beſte halt
barſte Waare zu verkaufen. Beſtellungen auf Düten, Säcke, Etuis ec. mit Firmadruck nimmt
ſolcher zur prompteſten Effectuirung entgegen.

Grimma in Sachſen, im April 1868. Fa. V. E. Hartmann.
Schiertz Winkler.

Geſchäfts-Eröſfnung.
Hiermit erlaube ich mir ergebenſt anzuzeigen daß ich mit dem heutigen Tage am hieſigen

Platze Nieolaikirchhof Nr. 6G, Ecke der Ritterſtraße, unter der Firma

C. eneine Lederhandlung en gros und en dletail eröffnet habe.
Da mein Lager ſtets mit allen Lederſorten für Schuhmacher, Sattler, Buchbinder und

Handſchuhmacher aufs reichhaltigſte aſſortirt iſt, ſo empfehle ich daſſelbe zur gefälligen Beachtung
und werde ſtets bemüht ſein, durch gute Waaren und billigſte Bedienung das mir geſchenkte
Vertrauen in jeder Weiſe zu rechtfertigen

Außer Leder halte ich auch noch ein gutes Lager von Serge de Berry, Plüsche,
Senkel, Leinwand, Drell, Schuhöſen wie alle anderen Artikel für Schuhmacher.

Leipzig, den 1. April 1868. J. N. FuGhs.
Unſer vollſtändig aſſortirtes Lager von

glasirten Thonröhrenin allen Diwmenſionen empfeblen wir zu Anlagen von Waſſerleitungen und aller einſchlagen
den Unternehmungen als beſonders zweckmäßig zu billioſt geſtellten Preiſen.

B. Schmfeit e Co.
FUller“s elke vure.

Montag den 13. April (2ter Feſttag) Abends 7 Uhr
Grosses Vocal- Und Instrumental-Concert,

gegeben von der Hall. Volksliedertafel und unter gef. Mitwirkung
der Kapelle des Füſ.Regmts. Nr. 86.

Zur Aufführung kommt „Handwerker-Leben“, Dichtung von Em. Fernbach,
Cantate für vierſtimmigen Männerchor, Soli u. Orcheſter v. Herm. Mohr.

Billets à 4 S ſowie Familienbillets zu 2, 3 u. 4 Perſonen à Perſ. 2 ſind zu
haben in den Handlungen der Herren W. Berger Leipzigerſtr. C. F. Ritter (gr. Ulrichsſtr.),
A. Pabſt (gr. Klausſtr.) u. F. Uhlig (Schmeerſtr.). Am Eingange des Saales à Perſ. 5

Zur Aufführung dieſes überall mit großem Beifall aufgenommenen Werkes ladet freundlichſt

ein der Vorſtand.Schkke s Caſe o estauuratfom,.
Brüderſtraße Nr. 9, vis à Vis dem Kreisgericht.

Hiermit empfehle meine Lokalitäten dem Publikum beſtens; täglich
Mittagstiſch von I2—3 Uhr und zu jeder Tageszeit à Ia Carte geſpeiſt
werden kann.

N. Das Berliner Actien-Bäer in Flaſchen und Thüringer
Lagerbier iſt ff.

Havanna- Cigarren
in feinsten abgelagerten Oualitäten, sowie Ha-
vanna Ausschuss Cigarren in diversen
Preisen bei R. W. Kersten,

Brüderstrasse 15.

Weilne,
namentlich beſtehend aus einer großen Quanti
tät reiner Vordeaux- und Medoc- verkaufe
zu herabgeſetzten Preiſen wegen gänzlicher Auf
gabe des WeinGeſchäfts. Ebenſo empfehle noch
eine kleine Partie von ſchönem Malaga- Wein
à Flaſche 12 n

W. B. W. Kersten,
Brüderſtraße 15.

Zum erſten Oſterfeiertag Abends 7 Uhr ſoll
bei mir ein großes Extra Concert ſtattfin
den wozu ergebenſt einlade

Landsberg. G. Sattler.

Großes Lager fertiger
Grabmmonumnente,
Kissen, Platten, G
Kreuze, Güätter etc.
in Sandſtein, Marmor,
Eiſen u. ſ. w. Dieſelben

e erneuere auch. eJnſchriften, Fahnen c. in Gold oder
bel. Farbe fertig
O. andmnann jun,, Bilähauer u. Maler,

gr. Brauhausgaſſe 9 u. neue Promenade 10.

Aetznatron Seifokochen

n
n

ſ.

Bläſebälge bei V. Lange's Söhne
Sonnabend den 11. April. Wurſtfeſt, wo

zu ergebenſt einladet

Zöberitz. A. Koch.

re waillirte Ausgussbecken

Halle a S. bei A. Wentze. Schmeerſtr. 36

bei Helmbold G Co. Leipzigerſtr. 109

GebauerSchwetſchke ſche Buchdruckerei in Halle.

Zur Waſſerleitung S

billigſten Preiſen.

C. G. Immermamn, Leipzigerſtraße 6

r TNervöſes Zahnweh
wird augenblicklich geſtillt dur
Dr. Uräfström's sehwedisehe Zahkntropfen
à Flacon 6 Sgr. ächt zu haben in

Trebnitz.Zum zweiten Oſterfeiertage Ball, wozu ch

gebenſt einladet Doenfiz.
Georgsburg bei Cönnern
Den ſten Oſterfetertag Concert. An in

3 Uhr. Fr. MaaßHueis,.Den 2ten Oſterfeiertag ladet zum Ballgebenſt ein R. Hedrich
Concert Anzeige.Den erſten Oſterfeiertag findet Concert in

hieſigen „SternSalon ſtatt. Anfang 7 Ut
Entree 2

Lauchſtädt, den 10. April 1868.
E. Steeger, Stadtmuſtkus

Ennetwitz.
Montag den ten Oſterfeiertag e. ladet u

Abſchieds Concert ſeines lieben n
Dirigenten ergebenſt ein

der Geſangverein zu Gleſien.
Anfang Nachm. 3 Uhr.

Des Gaſthof zur Sprotte.
Concert mit komiſchen Vorträgen

von der Familie Vornſchein den erſten Oſer
feiertag von Abends 7 Uhr und den ten Freie
tag von Nachmittag 3 Uhr ab. Abends ndet
Ball ſtatt.

Eptingen. G. Thoermer,
Concert Anzeige.

Dienstag den Zten Oſterfeiertag findet Con
cert und Ball im hieſigen „Badeſalon ſat
wozit ergebenſt einladet
der Geſangverein Arfon zu Lauchſtädt

Entree 2 Hr. Anfang 7 Uhr Abende

Stumsdorf.
Den 2ten Oſterfeiertag ladet zum Ball ging

ergebenſt ein Fr. Schulze
Heiligenthal.

Den 2. Oſterfeiertag ladet zum Vall
ganz ergebenſt ein

W. Schreivogel.
Löberitz

Zum erſten Oſterfeiertag von Abends 7 Uhr
ab großes Concert ausgeführt von dem
Zörbiger Stadtmuſikeorps, wozu freundlichſt einladet Franz Shme

FamilienNachrichten.
TodesAnzeige.

Mit blutendem Herzen zeigen wir lieben Ver
wandten und Freunden hiermit an, daß heute
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Abend 7 Uhr nach ſchwerem Kampfe unſer
guter lieber Eduard in einem Alter von
Jahren an der Bräune ſtarb, nachdem ihn
ſchon zwei ſeiner Brüder 1863 und 1865
Alter von 5 Jahren vorangegangen ſind.

Schwer liegt die Hand des errn auf uns

An

Doch, Herr, wie ſehr Du auch betrübſt, w. bree
wiſſen, daß Du im Nehmen ſo väterlich lieb
als im Geben. Du allein biſt in Finſterniß
unſer Licht.

lich erſcheinet, wie treulich Ou es meineſt:
Stumsdorf, den 7. April 1868.

Die tiefgebeugten Eltern
Gutsbeſitzer Edungrd Kopf und Frau.

Verſtehen wir auch jetzt Deine
Wege nicht, ſo kommt doch die Zeit, da öffent



Erſte Beilage zu 86 d Halliſchen Zeitung (im G. Schwetſchke ſchen Verlage).er
Halle, Freitag den 10. April 1868.

Fortſetzung aus dem Hauptblatte.)
in den Wirthſchaftsraäumen der ländlichen Beſitzungen

tun a nkraße 6 veteun tat herbeigeführt worden bei dem Miniſter des Jnnern
fahrungsmäßig herre verveh darauf angetragen, für den ganzen mfang er Preußiſchen Monarchie,

dies bereits Seitens der Königlichen Regierungen zu Köln und
t dur Jünſter für deren Bezirke durch die Polizei Verordnungen vom 16. Fe
itröpfen, e v. J. reſp. vom 2. Auguſt v. J. geſchehen iſt, den Gebrauch der
ben in Attoleumbeleuchtung in den vorgedachten Wirthſchaftsräumen, nament
erſtr. 36 n in Scheunen, Ställen und Futterbbden bei Strafe zu unterſagen.
n S Miniſter hat denn auch durch CircularErlaß vom 28. Januar

d J. den Regierungen empfohlen, das Bedürfniß zu ähnlichen Polizei
vozu et Verordnungen für ihren Bezirk in Erwägung zu nehmen und event.
i. mit dem Erlaſſe derſelben vorzugehen
r Zum Schutze der Norddeutschen Fiſcherei und mit der Station
er vei Helgoland iſt das Kanonenboot erſter Claſſe, der „Komet“ für
Anfang dieſes Jahr auserſehen
aaß. Nach den beim OberCommando der Marine eingegangenen Nach

richten ſind Sr. M. Briggs „Rover“ und „Musquito“ am 7. d. M.
von Vigo, bez. Corutia in Plymouth angekommen.

all a Frankreich.rich Paris, d. 7. April. Die Unruhen in Toulouſe ſcheinen wie
der von vorn zu beginnen. Der Prafect, Herr Dulimbert, befindet
ſich noch hier, erhält aber halbſtündlich Depeſchen über die ſtets wach
ſende Aufregung. Zahlreiche Haufen junger Leute durchziehen unter
den Klängen der Marſeillaiſe die Stadt. Der Ruf „A bas Vempe-
reur!“ ertönt häufiger. Die Behörden nahmen vielfach Verhaftungen

ſtkus vor, doch hörten deshalb die Zuſammenrottungen nicht auf. Augen
hbücklich ſcheint man entſchloſſen nicht zu gewaltthätig einzuſchreiten,
weil man ſonſt, nach dem Wortlaute einer Depeſche, „tout le monde

det verhaften müßte. Jn Clamecy, ſcheint es, ſind die Verhältniſſe noch
w. ernſter, da auf dringenden Wunſch der Municipalität 600 Mann Drup
a pen in aller Eile dorthin abgeſandt wurden.

en Das Eingehen der zur Vertheidigung der Intereſſen des Königs
von Hannover gegründeten „Situation“ iſt auch ein Zeichen der
Zeit und der Stimmung, die in Frankreich vorherrſchend iſt. Das mit

D ſo großem Koſtenaufwande ins Leben gerufene Blatt hat es im Ver
r laufe von dreiviertel Jahren nur auf 115 Abonnenten gebracht und bei
ragen den Zeitungshändlern wurden täglich kaum 125 Exemplare verkauft!

Nee Ihr Verſchwinden hat inſofern Bedeutung, als ſelbſt der Exkönig von
n Feier Hannover eingeſehen zu haben ſcheint, daß ſeine Bemühungen, eine
V findet Aenderung der Lage der Dinge in Deutſchland durch Frankreich her

vorzubringen, nutzlos ſind. Wenn der Exkönig von Hannover mit
mer er „Situation“ keine guten Geſchäfte gemacht hat (ſie koſtete ihn un

gefähr 1,500,000 Franken), ſo können ſich die, welche ſich an dieſem
t Co. Journale vetheiligten, jedenfalls nicht beklagen. Sie erhielten während
n des Beſtehens des Journals nicht allein bedeutende Gehälter, ſondern

bekommen auch noch ein Jahresgehalt (es beträgt für Grenier, den
chſtadt, Redacteur en Chef 60,000 Fr. als Entſchädigung. Schiller, der
end l Orucker, iſt auch gut bedacht worden man hat ihm 30,000 Franken
Entſchädigung ausgeſetzt.

Amerika.
Il in Newyork, d. 25. März. Veorgeſtern lief die zehntägige Friſt
in h b, die dem Präſidenten zur Vorbereitung ſeiner Vertheidigung be
i willigt worden. Die allgemeine Spannung war wo möglich noch

größer als zuvor. Der Zudrang zu der Verhandlung war ungeheuerz
die Diplomatenloge war von den Vertretern der verſchiedenen Regie

n Ball ungen gefüllt. Den Vertheidigern hatte ſich noch der Advokat Griswold
beigeſellt, wogegen Herr Black ſich zurückgezogen hatte. Die Debatte

el. wurde durch einen Zwiſchenfall eröffnet. Der Senator Garret Davis
hob Proteſt gegen die Competenz des Gerichtshofes, als deſſen Mit
güed er ſelbſt den Eid geleiſtet. Ohne Unterſchied der Parteiſtellung

z 7 Uhr wurde durch einſtimmiges Votum über dieſen thörichten Einſpruch hin
on den weggegangen. Die Vertheidiger erklärten ſich bereit und verlaſen die
t freund Antwort auf die einzelnen Klagepunkte. Der Präſident behauptet ein
hme. fach, in Allem, was er gethan, recht und pflichtgetreu gehandelt zu
haben. Was die Reden beim Circeusritt betrifft, ſo beſtreitet er die

öcrrectheit der veröffentlichten Berichte, nimmt aber im Uebrigen das
t. Recht jedes Bürgers in Anſpruch, ſeine Meinungen zu äußern. Die

einzelnen Punkte ſind kühn hingeſtellt, aber unſerer Ueberzeugung nach
zum überwiegenden Theil völlig unhaltbar. Alsdann ſtellt die Ver

n Ver heidigung den Antrag auf Bewilligung einer weiteren Friſt von 30
ß heute Tagen. Derſelbe wurde mit 41 gegen 12 Stimmen abgelehnt. Die

unſet Anklage erklärte ſich bereit, ſchon am nächſten Tage ihre Replik vor
von zubringen, was die Vertheidigung einigermaßen überraſchte. Dieſe

em ihn Replik iſt denn in der That ſehr kurz und einfach gehalten. Der Prä
865 i ſdent ſagt Alles iſt erlogen. Der Ankläger erwidert: Alles iſt wahr
d. und wir werden es beweiſen. Schließlich wurde der Vertheidigung bis
zuf un n nächſten Montag Zeit gegeben und alsdann darf keine Unter

n brechung mehr eintreten.

inſterni Telegraphiſche Depeſchen.
t n Wiesbaden, d. 8. April. Heute Mittag hat die Unterzeichnung
a öffent des über die Spielbankenfrage zwiſchen dem Bevollmächtigten der Re
teſt. gierung und der Direction der Spielbank abgeſchloſſenen Vertrages

ſtattgefunden.
FDresden, d. 7. April. Eine Verſammlung der nationalli

betalen Partei hat ſich geſtern dahin ausgeſprochen, daß es Aufgabe

Frau. d aes Zollparlaments ſei, die Einheit zwiſchen Nord und Süd ſchon jetzt

auszuſprechen und ſeine Kompetenz zu erweitern, zunächſt auf wirth
ſchaftlichem Gebiete. Der Zolltarif ſei im Sinne des Freihandels zu
reformiren. Vor Allem aber ſei zur Erreichung der Einheit nothwen
dig, daß von Seiten des Nordbundes der politiſchen Freiheit mehr
Rechnung getragen werde und daß im Süden wie im Norden die par
tikulariſtiſchen Jntereſſen geopfert werden.

Paris, d. 8. April. Die officiöſen Abendblätter treten auch
heute den beunruhigenden Nachrichten, welche neuerdings über den
Stand der Verhandlungen zwiſchen Preußen und Dänemark in Umlauf
geſetzt ſind, mit Entſchiedenheit entgegen. „Etendard“ verſichert, daß
die Verhandlungen ihren weiteren Verlauf nehmen, ohne jede fremde
Einmiſchung, und fügt hinzu, es ſei, wie auch immer die Löſung der
Frage ſein werde, ſehr auf der Hand liegend, daß dieſe Frage Nichts
in ſich ſchließe, was geeignet ſei, die öffentliche Meinung zu beun
ruhigen. Auch „Patrie“ erklärt ſich ermächtigt, ähnliche beruhigende
Mittheilungen zu machen. Das letztere Blatt erklärt das vom Jour-
nal „IJnternational“ veröffentlichte angebliche Schreiben des Papſtes
an den Kaiſer von Oeſterreich für apokryph. Ueber die Reiſe des
Prinzen Napoleon meldet „France“, daß der Prinz auf der Rück
reiſe von Turin und Florenz ſich nach Stuttgart, München und Wien,
und von dort nach Konſtantinopel begeben werde.

Paris, d. 8. April. Jn Toulouſe und in Clamecy haben in den
letzten Tagen wieder Volksdemonſtrationen anläßlich der Einführung
der mobilen Nationalgarde ſtattgefunden.

Paris, d. 8. April. Der „Moniteur“ veröffentlicht eine Corre
ſpondenz aus Rio de Janeiro vom 11. v. M., welche authentiſche Mit
theilungen über die letzten kriegeriſchen Ereigniſſe enthält. Dieſelben
veſtätigen, daß die Braſilianiſche Flotte den Zugang zu Humaita forcirt
und daß Marſchall Caxias eine Redoute in der Nähe der Stadt ge
nommen hat; die Feſtungswerke von Humaita ſelbſt ſind bis jetzt noch
nicht zur Uebergabe gezwungen die Armee des Präſidenten Lopez hat
bei Humaita den Braſilianiſchen Truppen gegenüber Stellung ge
nommen. Die Eroberung von Aſuncion Seitens der Braſilianiſchen
Flotte wird beſtätigt.Madrid, d. 8. April. Der Handelsvertrag zwiſchen Spanien
und dem Norddeutſchen Bunde iſt geſtern den Cortes vorgelegt worden.

St. Petersburg, d. 8. April. Der Finanzminiſter ſagt in
der Ausführung, mit welcher er das Budgetprojekt für 1868 dem
Kaiſer vorlegt: „Die Mißerndte des vergangenen Jahres bewirkte eine
Vermehrung der Ausgaben; bei einer guten Erndte wäre das Deficit
unbedeutend geweſen.“ Schließlich ſagt der Miniſter, er werde dem
Willen des Kaiſers Folge leiſtend, alle Mittel anwenden, um die be
gonnenen Eiſenbahnlinien zur Vollendung zu bringen.

Waſhington, d. 28. März. Der Vertrag zwiſchen dem Nord
deutſchen Bunde und den Vereinigten Staaten von Nordamerika über
die Rechte der Einwanderer iſt vom Senat genehmigt worden.

Für Oſtpreußen
ſind an Saat Kartoffeln bei den Herren Zörn Steinert ferner
eingegangen von Hrn. Amtsrath Meyer Wettin 5300 Pfd. von Hrn.
Amtsrath WagnerPetersberg 2300 Pfd. von der Gemeinde Teicha
Räthern 2000 Pfd. von Ziegeleibeſitzer Hrn. Steinhauf- Angersdorf
150 Pfd., von der Gemeinde Dornitz 1750 Pfd., von Hrn. Lieutenant
MeyerRothenburg 3600 Pfd. von der Gemeinde Groitſch bei Trotha
1200 Pfd., von Gutsbeſitzer Gläſer in Trebnitz bei Cönnern 2400 Pfd.,
vom Vorſchußverein Wiehe 6250 Pfd., von R. und S. in Benndorf
280 Pfd., von Hrn, Th. Fehſe in Neutz 3600 Pfd. von der Gemeinde
Neutz 3300 Pfd. von der Gemeinde Jnwenden 770 Pfd. von Max
Lucke in Wippra 300 Pfd., V. J. W. H. 88 Pfd. von Gutsbeſitzer
Henning in Hohenthurm 590 Pfd. mehrere Gemeindeglieder in Sen
newitz 1450 Pfö., v. Hrn. Rittergutsbeſitzer MaquetSiegelsdorf 2330
Pfd. von Hrn. Amtmann Gneiſt Domnitz 2300 Pfd. von der Ge
meinde Domnitz 2450 Pfd., von der Gemeinde Schlettau bei Löbejün
1150 Pfd., von der Gemeinde Dobis 1500Pfd., von D. hier 92 Pfd.,
von Herrn Amtmann Knoop Beeſen 2450 Pfd., von Aſendorf, Dorn
ſtädt, Steuden, Etzdorf durch Hrn. Rittergutsbeſitzer BarthSteuden
14,385 Pfd. von einigen Gemeindegliedern in Lettin durch Schulze
Felgner 681 Pfd. von den Mitgliedern des landwirthſchaftl. Kreis
vereins Eilenburg durch deſſen Direktor Hrn. Rittergutsbeſitzer Herrn
leben in Preſſen 20,366 Pfd. in Summa mit den bereits früher gelieferten Quantitäten 136,068 Pfd. 1360 CEtr. 68 Pfd. Dieſes

Quantum iſt in ſieben Waggons verladen bereits nach den Kreiſen
Stallupönen und Gerdauen abgegangen und nach Vereinbarung mit
den Kreis Ausſchüſſen dazu beſtimmt, in erſter Reihe hülfsbedürftigen
Wittwen und dann von der letzten Armuthsſtufe aufwärts die bedürf
tigſten Losleute zu unterſtützen. Für nothleidende Lehrer in Oſtpreu
ßen ſind von Hrn. Cantor Günther in Creisfeld bei Eisleben noch 842 Pfd.
Kartoffeln, ſowie Bohnen, Linſen, Erbſen, Backobſt und Speck einge
ſandt und nach Wunſch der Geber verwandt.

18 Thlr. 18 Sgr. 6 Pf., durch Dr. Bech zug Heldrungen als
Ueberſchuß von einem Dilettanten Concert zum Ankauf von Saatfrüch
ten u. ſ. w. eingeſandt, haben geeignete Verwendung gefunden.

Der Zweig Hülfsverein für Oſtpreußen
Seit unſerer letzten Bekanntmachung ſind zur Beſchaffung von

Ausſgat für die Landwirthe und Bürger Oſtpreußens ferner bei uns
eingegangen:

A. An Saatkartoffeln: Herr Amtm. Beyling auf e
Bündorf 2370 Pfund, Oec. Köſter u. Thieme aus Wüſteneutzſch 3



Pfd. Mühlenbeſ. Puſch in Braunsdorf 153 Pfd. Dec. Blauſchmidt
in Neumark 58 Pfd. Gebr. Malz daſ. 160 Pfd., Gem. Göhren und
Zweimen 994 Pfd., Gem. OberBeuna 550 Pfd., Hr. Amtm. Schwarz
burger auf Ritterg. Burgliebenau 1424 Pfd. Gem. Naundorf 790
Pfd. Dec. Wilh. Tautz in Zöſchen 1050 Pfd., Oec. Menicke in Koehz
ſchau 134 Pfd. Ortsrichter Warnicke in Kötſchen 267 Pfd., Oec. Karl
Renckel I daſ. 392 Pfd., Gem. Schotterei 2705 Pfd., Gem. Holleben
3650 Pfd., Gem. Schladebach 1290 Pfd., Gem. Burgſtaden 1233 Pfd.,
Gem. Zſcherben 707 Pfd. Dec. G. Renckel in Kötſchen 555 Pfd.,
Oec. A. Dannenberg daſ. 117 Pfd. Gem. Reipiſch 590 Pfd. Oec.
Dannenberg in Niederbeuna 524 Pfd. Oec. Friedr. Meißner in Blöſien
125. Pfd. Dec. J. St. Schladebach in Cröllwitz 105 Pfd. Maurer
meiſter Nitſcher in Oebles 600 Pfdi, Gem. Oebles 705 Pfd., Mehrere
in Frankleben durch Oec. Bartholomäus 1744 Pfd., Gem. Oberwünſch
2182 Pfd. Gem. Oeglitſch 1508 Pfd. zuſ. bis dato 87,163 Pfd.

B. An Saatgetreide: Gem. Oberbeung 101 Pfd. Hafer, Gem.
Oeglitſch 150 Pfd. Hafer.

E. An bagrem Gelde: Gem. Reipiſch 18 Sgr. Paſt. Ha
ring in Zweimen Thlr. Oec. Stenzel daſ. 5 Sgr. zuſt bis dato
49 Thlr. 21. Sgr.

Um unſere Verladungen nach Preußen nunmehr recht beſchleuni
gen zu können, bitten wir die betreffenden Gemeinden und Rittergüter
uns ihre Zuſendungen von Kartoffeln bis Mitte d. Monats gef.
zu machen.

Merſeburg, d. 6. April 1868.
Der Vorſtand des VorſchußVereins.
Mausfelder Bauern Verein

Den geehrten Mitgliedern des Vereins zeige ich hierdurch an, daß
die von uns für die Nothleidenden zu liefernden Kartoffeln Sonnabend
den d. M. von früh 9 12 Uhr auf dem Eisleber Bahnhofe in
die dort bereit ſtehenden Waggons verladen werden. Jch bitte alſo die
Geſpanne rechtzeitig an dieſem Tage dorthin zu dirigiren und erſuche
die Gemeinde Vorſtände, jedem Wagenführer einen Zettel mit Angabe
des geſendeten Quantum mitgeben zu wollen. Herr Gutsbeſitzer
MüllerZabenſtedt reſp. ich ſelbſt werden zur Abnahme bereit ſein.

Der Vorſitzende:
Dr. Bauer.

Meteorologiſche Beobachtungen.
8. April. Morgens 6 Uhr. Nachm. 2 Uhr, Abends 10 Uhr. Tagesmittel.

Luftdruck 327,10 Par. L. 328,46 Par. L.Dunſtdruck 2767 Par. L. 3/05 Pgr. L. 8,45 Par. L. 3,06 Par. L.
Rel. Feuchtigkeit 73 pCt. 59 pCt. 95 pCt. 76 pCt.
Luftwärme 6,8 G. Rm. 11,1 G. Rm. 6,8 G. Rm. 8,2 G. Nm.

Aus den telegraphiſchen Witterungsberichten.
Am 8. April.

Beobachtungszeft. Bardmeter. Temperatur Allgem.
Stunde Ort Par! Lin. Reaum. Wind Himne leanfcht

7 Mrgs. S ſybers 332,9 176 W. ſchwach. heiter.
el 332 ſchwach. ganz tröbe, Reg,Torgau 329,5 5,8 380., maßig. krübe.s Hagparanda (in

chweden) 329,4 7,4 N., ſchwach. heiter.Petersburg 326,1 3,/6 NW., ſtark bedeckt.

Börſen Verſammlung in Halle.
Halle an 9. April 1868.

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage.
Getreidegewicht Brutto.

Weizen blieb auch heute für unſern Platzverbrauch gut beachtet und
preishaltend, 170 694 98 bez.

e bei ſehr gedrückter Stimmung iſt der Markt zu keiner Feſtig
eit gelangt und letzte Preiſe ließen ſich nur mit Mühe halten,
168 75 74 bez.Gerſte genießt die frühere Beachtung nicht mehr, der Abzug ſtockt, da
das Geſchäft nach auswärts keine Rechnung giebt, 140 8 50 51

bez, feine u Chevalier 150 55 56 bez.
Hafer bei mehr Angebot als Nachfrage iſt das Geſchäft matt und

letzte Notirungen nur ſchwer zu ma en, 100 33 bez.e e eKümmeel ohne Angebot, zu 12 geſucht.
Wau 2 2 zu notiren.
Fenchel ohne Handel
Oelſaaten weder gefragt noch offerirt.
Stärke etwas beſſerer Frage und Preiſe behauptet 10 10

bez.
Spiritus Kartoffel loco unverändert 19 bez.
Rüböl fortdauernd flau, 10 gefordert, 10 geboten.
Solarö l wie zuletzt.
Rohzucker feſt und in ſteigender Tendenz.
Syrup 17 bez. excl. Tonne.
Pflaumen unverkauflich.
Kartoffeln Speiſe- 15— 17 bez.
Delkuchen 2 h 2 bez.
Uebrige Futterartikel wie zuletzt.

Marktberichte.
Zalle, d. 9. April. Getredepreiſe nach Berl. Scheffel und Preuß. Gelde auf

der Börſe. Weizen 27 6 bis 4 Roggen 3

n e e r e een pr. Etr. 1 2 M 6i Langſtroh pr. Schock à 1200Die Polizei Verwaltung.

GHafer FKartoſfelſpiritus 8000 Dralles, loco ohne Faß o
Roggen

r

Leinöl pr. Ctr. 14

Thiering, Güter, v. Hamburg n. Halle.

Magdeburg d. 8. Ayril. Weizen Roggen S
Nordhauſen, d. 8. April. Weizen 3 15 bis 4

h bis 3 Gerſte 2 M bis 25 9 bis 1 10 Rübdl pr. Etr, 12
Brauntwein pr. 180 Quart inel. Faß 32 32

Berlin d. 8. April. Wehzen loco 90 108 pr. 2100 Pfd. nach Qu
Ultaät, pr. April Mat u. Mai Juni 93 93 bez. Juni Juli 93 nomen
Juli Auguſt 86—85 bez. Roggen loco 787 f. 75 pr. 2000 h
bez. geringer polnſſch. 732 4 bez. vr, April u. April Na 7 e ben
Mai Jtini 74 72 bez. Juni Jult 72 bez. Juli Auguſt 6
bez. u Bri 64 G. Gerſte, große und kleine 50 98 pr. 1750 Pf.
Hafer loco 32036 bhhmiſch. 33 bez. fein wahr 35 bez.
April u. April Mai 33.32 bez. Mai Juni 33 h bez. Juni Jul
34 be Erxrbſen, Kochwaare 74 78 Futterwaare 66 70Nbdl Ivco 16 S bez. pr. April u. April Mai 10 bez. Mal Jun
10 bez. Juni Juli 10 bez. Septbr. Set. 10 bez. Leindl e
13 Splritus loco ohne Faß 20 bez. pr. April u. Aprilſ Mai 199

S

“tgats

gont
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do, von

do. von
do, von
do, von

do von
do, von
do, von
do von
do. von

ßtgatsſc
Jraämien

1655 a

e un 20 e bez. Junt Juli 207 unv Jul. e. Br. Wehen ger ohne Umſeh, Kamine billiger verkauft. Für Roggen auf Termine beſtand heute im Gegelſan l,
geſtern eine flaue Stimmung Abgeber traten dringend auf und wurden n z
viele Realiſationsverkaufe bewirkt die nur zu weſentlich ermäßigten Preiſen erindg
icht werden konnten. Nach einem Preisrückgang von eg. wurde die 9tung vorübergehend feſter ermattete jedoch ſlehuch von Neuem. Der Be

war denn auch ziemlich rege. Effektive Wagre begegnete nur ſchleppendem h
gekünd. 4000 Ctr. Hafer Termine durch Kündigungen gedruckt gekünd. 1800
In Rübdl wurde wenig gehandelt, Termine erfuhren eine kleine Preisbet erung
wogegen Locowaare etwas billiger eragſſen wurde. Spiritus machte in der enden
D. nene und haben ſich geſtrige Preiſe gut behaupten können gekünd 10,000

uart.
Jreslau, d. 8. April. Spyiritus pr. 8000 yCt. Tralles 19 Br., 189

G. Weizen weißer 166 122 gelber 106 121 Roggen 85 88
Gerſte 59 66 Hafer 37 10

Stettin, d. 8. April. r Frühj. 105- 104 bez. Ro an z
75 Frühj. 7473, Mal Juni 74 73 be Rüböl 10 Br. April Nai 19

Spiritus 20 bez. Früh 207.., Mal Junt
Hamburg d. 8. April. Weizen und Roggen matt. Weizen pr. April 5400

Pfd. Petto 178 Bancothaler Be 177 G., pr. Früh 1777 Br., 1776. pr.
Juli Aug. 171 Br. 176 G. Roggen pr. April 5000 Pfd. Brutto 130 Br. 129

r. Frühj. 1281 Br. 128 G. pr. Juli Aug. 117 Br. 116 G. Hafer i
J n ſtill, loco 22 pr. Mai 22 pr. Oet. 25 Spiritus fe 29.

egenwetter.
London d. 8. April. Geſammtzufuhren ſeit vergangen m on Weizen

18,150, Gerſte keine Hafer 13,110 Ouarters. Marktbeſuch ſehr ſchwach. Weiſe
t ruhig bei unveranderten Preiſen. Gerſte und Hafer unverändert. Regen

wetter. eLondon, d. 8. April. Aus New-Pork vom 7. d. Abends wird pr. alt
tiſches Kabel gemeldet Wechſelcours auf London in Gold 1099, Goldagio
e de 1882 III do. de 1885 109 do de 1904 102 Baumwolle 28

Liverpool, d. 8. April. Baumwolle 10,000 Ballen Umſat. Ruhig. N
DOrleans 12 Georgia 12, fair Dhollerah 11, middling fair Dhollerah 10 Vet
gal New fair Somra 11, good fair Homra 11 Pernam 12 Se
10 Egyptiſche 13.

Petroleum. Sitettin (8. April): Loco 6. 17, Herbſt 6. 10. Bre
men: Raffinirt standard white 5 Antwerpen: Ruhig. Weiße Le
lveo 43 bz. 44 Bf., April 459 Mat 43 September 47.

Zucker Paris April Runkelrüben Zucker pr. eompt. 59. 50. n
ſte r da m Sehr feſt.

Waſſerſtand der Saale bei Halle am 8. April Abends am Unterpegel 6 Fuß
3 Zoll am April Morgens am Unterpegel 6 Fuß 3 Zoll.

Waſſerſtand der Saale bei Bernburg am 8. April Morgens 5 Fuß 7 Zoll
getan der Elbe bei Magdeburg den 8. April am neuen Pegel ſif

voll.
Waſferſtand der Elbe bei Dresden am 8. Apri] Elle 8 Zoll über 0.

Schifffahrtsnachrichten
über die zu i paſſirten beladenen Kahne.

Aufwarts; Am 7. April. W. Winter, Steinkohlen, v. Hamburg n. Halle.
L. Duvingge, Eiſen, v. amburg n. Rothenburg. W. Bringen, Guter v

Stettin n Halle. Fr. Sohſt, Steinkohlen, v Hamburg n. Bernburg 6

Plederwarts: Am 8. April. A, Fritſche, Steine v. Bernhurg n. Tat

erſ Guter v. Halle n. Ragdeburg. Fr. Andrea, Hafer v. Dresden nach
erlin.

Am April paſſirten die Schleuſe zu Bernburg
An fwärts? Richter O. Luxenius u Emmer, leer, v. Nienburg n. Groöſg

Mann Dahne u. Schulze ler v. Tangermunde nach dem Parforeehauſe.
Schulz leer v. Magdeburg nach dem Pagrforcehauſe.

Niederwärts: Boltze, Mauerſteine v. Salzmünde n. Dröbel. Korth
Zucker v. Alsleben n. Bernburg Hoſe Güter, v. Halle n. Magdeburg

Am 7. April.
Aufwärts: Boltze leer v. Dröbel n. Salzmünde. Böttger leer, von

Nienburg n. Gröng. Schlieter, leer, v. Nienburg nach dem Parforcehauſe.
Boltze, 2 Kähne, leer, v. Magdeburg n. Salzmünde. Großmann, leer, v. Scho
nebeck en. Stettjn. Hartmann, leere Fäſſer, 9. Magdeburg n. Wettin

ſche Bruchſteine, vom Parforcehauſe n. Tangermünde.

BörſenNachrichten.
Berliner Börſe vom 8. April. Die Fonds und Actienboörſe war heute noch

etwas matter als geſtern Anfangs allerdings feſter Franzoſen beliebt auch Ame

Piederwarts. Wilke, Syrup, vom Parforcehauſe n Magdeburg. Frit

rikaner feſt, Lomdarden dagegen ſehr offerirt. Spater wurde die Haltung matt,
guch für Eiſenbahnen Franzoſen nd Lombarden blieben belebt, die anderen Po
piere ſtill. Nur noch preuß ſche und beſonders Halberſtädter Bis wurden mehr
letztere in Poſten gehandelt. Oberheſſiſche. Bahnen 74 Ruſſiſche Fonds feßt
Pramien Anleihen in gutem Verkehr engere höher Liquidations
Pfandbriefe matter. Prioritaäten feſt Inlandiſche nicht ſehr belebt, von Ruſſet
KurskKlew MoskauNjaſan und Schuja Fwanow (75 Sekt in gutem Verkehr.
Nicolgi Bahn 63 bezahlt und Geld Nudolfsbahn 719, Brief Preußtſche Fonds
gut behauptet bei ſchwachem Verkehr.

Magdeburger Börſe vom 8. April. Hamburg kurze Sicht 2 Monat 151
B. Preußiſche Friedrichsd'or 113 Gd. Vereinigte DamitActen Ginstuß 5 190 Gd. WMagdeburg Leipziger Stamm Aetten Em ſion 1868
ehe o ehe krger Stadtobllgatjonen A. 90 96 Bf. Deſſauer Gas

ctien 5 95 160 Gd.
Leipziger Börſe vom 8. April. Kgl. ſächſ. Stgatspapiere v. 1830 v. 1000u. 500 S 39 85 G. do. v. 1855 v. 1007 a 3 P. do. 18379

e S. o. v. 1852, 1855, 1558- 1662 v. 500 v
do. v. 1866 v. 500 49 917, G. A 160 49 93 G. 500 5
1069 G. 100 5 106 G.

do.
Vheln

germünde. Fr. Enger, chemiſche Fabrikate, v. Schoönebeck n. Hamburg.
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Berliner Fonds und Geld GCours. Berliner Börſe vom 8. April 1868.



Pekauntmachungen.
Bekanntmachung.

Jn der freiwilligen Subhaſtation der zur
Verlaſſenſchaft der Wittwe Naumann gehö
rigen, zu Werlitzſch gelegenen, unter Nr. 16
in dem Hypothekenbuche eingetragenen Hausbe
ſitzung, abgeſchätzt auf 425 wird ein an
derweiter Termin auf

den 20. April 1868
Nachmittags 83 Uhr

in dem Gaſthauſe zu Werlitzſch angeſetzt, in
welchem ſich Kaufliebhaber einzufinden haben.

Die Taxe und Verkaufsbedingungen können
bei dem in dem Gaſthauſe zu Werlitzſch aus
hängenden Patente und an Kreisgerichtsſtelle
hier in dem Zimmer Nr. 11 eingeſehen werden.

Delitzſch, am 10. März 1868.
Königl. Kreisgericht, II. Abtheilung
Vacante Bürgermeiſterſtelle.

Durch das Ableben des zeitherigen Stelle
Inhabers iſt die hieſige Bürgermeiſterſtelle va
cant geworden. Dieſelbe iſt mit einem Gehalte
von 300 50 Büreaukoſten und etwa
50 Nebeneinkünften verbunden. Qualifi
zirte Bewerber werden erſucht, ihre Meldungen
unter Hinzufügung der nöthigen Zeugniſſe bis
zum 1. Mai cr. einzuſenden an den

Stadtverordneten Vorſteher
Br. Rühlmann.

e m e r Bekanntmachung.ButhaLeinefelder Eiſenbahn.
Zur Ausführung der bei Dingelſtedt im Bahnkörp

bauten ſollen ca. 1100 Schachtruthen Mauerwert
miſſions Verfahrens an einen qualifieirten Unternehmer verdungen werden.

Die Pläne, Anſchläge und Submiſſions Bedingungen ſind im Abtheil
Gotha an den Wochentagen einzuſehen, auch werden die Submiſſions Bedi
Unterzeichneten auf portofreies Anſuchen koſtenfrei mitgetheilt.

Die verſiegelten Offerten ſind mit der Aufſchrift:
„Offerte zur Uebernahme von Kunſtbauten zum Bau der GothaLeinefelder B

verſehen, bis ſpäteſtens zu dem

am 20. April er. Vormittags II Uhr
in dem oben bezeichneten Büreau anſtehenden Termine portofrei einzureichen.

ahn“

tenten erfolgen.

Gotha, den 1. April 1868. Der Abtheilungs Baumeiſter
Witzeck.

Bekanntmachung.J GothaLeinefelder Eiſenbahn.J h
Dingelſtedt das Loos No VI

Boden, einſchließlich der Böſchungsarbeiten, veranſchlagt auf 153,480 9 n 3
Wege des öffentlichen Submiſſtonsverfahrens an

an den Wochentagen einzuſehen.

Die verſtegelten Offerten ſind mit der Aufſchrift
Offerten zur Uebernahme von Erdarbeiten zum Bau der GothaLeinefelder Bahn

r er vorkommenden Kun
im Wege des öffentlichen Suh ſeferen

ungs Büreau zu
ngungen von den

r Bi t In dieſem Terminewird die Eröffnung der eingegangenen Offerten in Gegenwart der etwa erſchienenen Submit

Zur Bildung des Bahnkörpers der GothaLeinefelder Bahn ſoll
mit 99531,5 Schachtruthen zu bewegende

heinen qualificirten Unternehmer verdungen wenn
Pläne, Anſchläge und Submiſſions Bedingungen ſind im Abtheilungs Büreau zu Gotha

Die Submiſſions Bedingungen werden auf portofreies An
ſuchen koſtenfrei von dem Unterzeichneten mitgetheilt.

Bibra, den 1. April 1868 verſehen, bis ſpäteſtens zu dem

F am 20. April d. J.Nutzholz- Auction.
Aus dem herrſchaftlichen Forſtrevier Beyer mittenten erfolgen

in dem oben bezeichneten Büreau anſtehenden Termine portofrei einzureichen. 3
mine wird die Eröffnung der eingegangenen Offerten in Gegenwart der etwa erſchienenen Sub

Vormittags 10 Uhr
In dieſem der

naumburg, Schlag Rehhagen und Blanken
haimer Wege, ſollen Freitag den 17. April d.
J., von früh 10 Uhr ab, an Ort und Stelle:

359 Stück Leiterbäume J.

967 I. Klaſſe,u.
326 Cubikfuß eichene
763 birkene Nutzhölzer,

2378 aspeneunter den im Termine bekannt zu machenden
Bedingungen verkauft werden.

Beyernaumburg, den 7. April 1868.
Die Forſtverwaltung.

Verkauf einer Ziegelei.
Eine in der Nähe einer Bahn belegene Zie

gelei zu 35,000 Stück Bretkern eingerichtet, welche
einen guten Abſatz hat, ſoll mit Wohnhaus,
Schuppen und 13 Morgen gutem Lande unter
günſtigen e ſofort verkauft werden
durch Kölbel in Querfurt.

Bekanntmachung.
Unterzeichnete ſind geſonnen, ihre in Bibra

belegene, in gutem Zuſtande und Betriebe be
findliche Ziegelei, wozu 10 Morg. 82 DRth.
Ländereien mit ausreichender Ziegelerde gehören,
auch ein gut rentirender Kalk Und Gypsbruch
vorhanden iſt, aus freier Hand öffentlich zu ver
kaufen. Termin hierzu iſt auf

Dienstag den I. d. M.
Mittags 12 Uhr

in der Behauſung angeſetzt, wozu Kaufliebha
ber eingeladen werden.

Bedingungen ſind günſtig und werden in dem
Termin bekannt gemacht.

Bibra, den 5. April 1868.
Louis Neubauer u. Ehefrau.

Freiwilliger Verkauf!
Aus Geſundheitsrückſichten finde ich mich ver

anlaßt, mein bisheriges Freigut Gaſt
hof mit Heconomie hierſelbſt, freiwillig

Gotha, den 1. April 1868. Der Abtheilungs Baumeiſter
Witzeck.

Empfehlenswerthe Garkenbücher,
theilweiſe zu ermäßigten Preiſen,

aus dem Verlage von Gustav Weise in Stuttgart,
der praktiſche Anleitung zur zweckmäßigſten Anlage EinthelDie bürgerliche Gartenkunſt lung und Beſtellung der Haus und Wirthſchaftsgarten hehſ

einer Zuſammenſtellung der hiezu tauglichſten Bäume Straäucher und anderer Sierpflanzen c. Ef
Handbuch für Gartenbeſitzer jeden Standes und Gewerbes insbeſondere aber für Handels girt
ner und Solche, die 9 der Gartenkunſt widmen wollen. Von Ed. Schmidlin. Mit vielen Gatten
planen nebſt Koſtenüberſchlägen Zeichnungen zu Frühbeet und Sreiberei Einrichtungen und anderen
Figuren. 3. vermehrte u. verbeſſerte Auflage 1863. 556 Seiten. e 2 n c 3 fl. r

le u ine Anleitung zur AnReubert, W., Schlüſſel zur bildenden Gartenkunſt. legung oder erſchien
rung von Gärten verſchiedener Größe für Gärtner und Privatliebhaber. 154 Seiten Dext mit

32 d e n er d le t 42 kr. Sſumegcht im gt envollſtändige und faßliche Anleitung zur Blumenzucht im Zimmer.Der Wintergarten. Handbuch ar jeden Blumenfreund. Von Ed. Schmidlin. 414 Seiten

broſch. 20 Sgr. od. 1 fl. 12 kr. ſchelnt in ne dlichen Lief je zwet Be
S erſcheint in 12 monatlichen Lieferungen von je zweiDeutſches Magazin Der und zwei Abbildungen. Die verehrlichen Abonnenten erhal

für ten außerdem eine Gratisprämie, ein prachtvoll in Oelfarbendrich
n ausgeführtes Georginenbouquet darſtellend. Preis fur den Jahr

Garten und Blumenkunde. e Thlr. od. 3 fl. 36 kr. Die früheren Jahrgange, ſowelt

XXI. Jahrgang 1868
1855. a. 20 ſgr. od. 1 fl. 12 kr.

woch vorräthig zu ermäßigten Preiſen: 1848 1851. 185
1864 1867. à 1 Thlr. od. T fl. 48 Fr. (Zu je 3 Jahrgängen

Gratispramie entweder Pelargonien t oder Pelav wen en ſle el Gnges e
iſegärftner ine genaue Anweiſung Gemüſe, Salate, Gewürz-Der Ulmer Gemüſegärtner. Küchenkräuter in höchſter Vollkoinmenheit u ziehen nebſt

Anhang über Samenzucht. Von Hebrüder Rolle Kunſt und S rther in Ulm. 260 Seiten
broſch. Ermäßigter Preis (ſtatt 22 ſgr.) 10 ſgr. od. 86 kr. S. W.

J F Leichtfaßlicher Unterricht in der GObſtbaumzucht für Landleute von Ferd.Der Dbaumfrennd. Ken 2 ſie e Seiten mit 48 Ab ldhhen Preis broſch.
10 ſgr. od. 36 kr.

d 5 244 9 J 3 i e 9 t tnDer praktiche Planzeichner. Heer et teng. A. Wagner, Kunſt und
Handelsgartner in Stuttgart. Mit 20 meiſt eol. Tafeln. Preis geb. 22 ſgr. od. I fl. 30 kr.

Verzeichniß der bellebteſten Rutz und Ziergewächſe. r n
über deren Ausſagt un

Zucht, nebſt Anleitung zu verſchiedenen anderen Culturen von Carl Schickler. Preis 12 ſgr od e kn

Als ſchönſter Zimmerſchmuck empfohlen
Frühlingsblumen von Anna Peters Pendants in groß Folio in vorzüglichen

DOelfarbendruckSommer- und ILerbstfrüchte von Correggie à 15 e kr. S. W.
zu verkaufen und biete ſolches mit 5 Morgen Zu beziehen durch alle Buchhandlungen,
haltendem Obſt und Grabegarten, mit 20, 30,
40 oder 70 Morgen beſten Ackers, je nach
Wunſch der Jntereſſenten, unter günſtigen Be
dingungen zum Kauf an. Reelle Selbſt
käufer können mit mir in Unterhandlung treten
oder durch meinen Schwager, den Schicht
meiſter F. Burgmann in Teutſchenthal,
jedwede Auskunft erfahren.

Rothen burg a/Saale, d. 28. März 1868.
C. Sander.

werthen Qualitäten 25 Bout. S
50 Bout. 15 NIoSelw eine
offerirt pr. Flaſche 6, S u. 10 wo
von ſtets Proben in meiner
Sir zu haben ſind.

Leipzigerſtr. II, Eingang Sandberg.

Wisohw eine in höchſt preis Oſter-Eier

Wein gen Preiſen.

im goldenen Löwen.Härte

von Zucker und Chocolade in großer Aus
wahl, beſonders auch die beliebten Stereosco
penEier in 8 Größen, empfehle ich zu billi

Gi. N. W ittig, Leipzigerſtr. 103

Schüler Penſionen empfiehlt gratis
Ed. Stückrath in der Exped. Ztg. verkaufen

Ein e er leichter Leiterwagen ſteht zu
ei Unterberg in Cönnern Halle, Steinweg Nr. 24.

GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.

Eine möblirte Stube und Kammer,
Ausſicht nach dem Garten, iſt ſofort zu beziehen
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zweite Brilage zu 86

i v tmann v. Düring, Schloßhauptmann Graf Alfred v. We
reau z Rittmeiſter Otto Carl Volger, Premierlieutenant v. Holle,
von denen Louis v. Hartwig, Premierlieutenant de Poterre und

Bahn

Lendelieutenant Heiſe wegen Hochverraths verhandelt.
ſhen Angeklagten ſind durch

nd durchb in Contumaciam gegen ſie verhandelt werden muß. Jn formeller

ubmi en tshof veſchließt, in Erwägung deſſen, daß eine Remedur dieſer
iſter derung noch rechtzeitig eingetreten iſt, gegen den Angeklagten zu

t Die Verleſung der Anklage, die hierauf erfolgt und eine
T i Stunde in Anſpruch nimmt, zerfällt in zwei Theile, einen allge
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ſchon das bloße

15, gegen v. H
Zuchthaus.

10 Jahre Zuchthaus. ePrinz Friedrich Carl hat, wie der „Publ.“ meldet, als com
mandirender General des dritten (brandenburgiſchen) Armeecorps die
landräthlichen Behörden ſeines ProvinzialMilitärBereichs veranlaßt
junge Leute, welche bei der Cavallerie eintreten wollen, über die Vor
theile aufzuklären welche ihnen aus dem Eingehen einer vierfährigen
Hienſtzeit im ſtehenden Heere erwachſen. Solche Mannſchaften treten

ſturm über, und dürfen in dem letzteren Verhältniß im Falle einer
Mobilmachung nicht eingezogen werden. Ebenſo ſind dieſelben während

ihrer Reſervedienſtzeit von allen Uebungen befreit und erhalten im vier
ten Dienſtjahre unter der Waffe die Capitulantenzulage, mit Ausſicht

auf Ernennung zu Unteroffizieren
Wie verlautet, begiebt ſich in dieſen Tagen der Geh. Oberbaurath

Hagen von hier nach der Jnſel Röm an der Weſtküſte von Schles
wig, um ſich perſönlich von den Verhältniſſen dieſer Jnſel bezüglich
des dort projectirten Hafenbaues zu überzeugen. Ferner geht am 21.
d. M. der CorvettenCapitän v. Grapow mit einem Kriegsfahrzeuge
von Geeſtemünde ab, um im Liſter und in Römer Tief Peilungen
vorzunehmen.

Broßſritannien und Jrland.
London, d. 7. April. Zum Verſtändniſſe der Lage in Eng

land muß feſtgehalten werden daß kein die Rechte der Krone berüh
render Antrag ohne die Genehmigung der Krone zum zweiten Male

der Halliſchen Zeitung (im G. Schwetſchke ſchen Perlage).
Halle, Freitag den 10. April 1868.

zwei Jahre früher als alle übrigen ihrer Dienſtalterklaſſe zum Land

geleſen werden darf; daß in der dritten Reſolution Gladſtones die
Krone aufgefordert wird, ſich ihrer Patronats und Ernennungsrechte
Betreffs der iriſchen Staatskirche zu begeben, und daß demnach wo
fern ſie ſich deſſen weigern ſollte, ſämmtliche drei Reſolutionen ſich in
Nichts auflöſen. Jn dieſem Falle bliebe der Oppoſition kaum eine
andere Wahl, als ein directes MißtrauensVotum gegen das Miniſte
rium. Der zweite Fall iſt der, daß, wenn alle drei Reſolutionen vom
Unterhauſe genehmigt werden Disraeli der Krone den Rath ertheilt,
ſich dem Ausſpruche der Mehrheit zu fügen worauf die bezüglichen
Anträge in die Form einer Geſetz Vorlage umgekleidet werden müßten.
Den Gedanken, daß eine ſolche Vorlage vom Oberhauſe verworfen
werden könnte und damit die Reſolutionen zu Boden fallen würden,
hat Disraeli wahrſcheinlich in ſeine Berechnung gezogen. Abgeſehen
jedoch von dieſen noch im Schooße der Zukunft ruhenden Zwiſchen
fällen, bleibt als unmittelbares Ergebniß der letzten Abſtimmung daß
die liberale Partei, zum erſten Male ſeit Lord Palmerſton's Tode,
in einer großen Frage ſich wieder feſt um ihren Führer geſchart hat.

Abeſſinien.
Einem in der „Köln. Ztg. enthaltenen militairiſchen Briefe aus

Abeſſinien, datirt Meſſino (18 Meilen ſüdlich von Antalo) 10. März,
entnehmen wir Folgendes

Die Hofftung auf ein raſches Vorgehen der Armee und eine baldige Beendi
gung der Expedition will ſich leider nicht erfüllen, und wir haben in den letzten 18
Tagen einen Weg zurückgelegt den ein ruſtiger Füßgänger ſich zur Morgenprome
nade erwahlen könnte. Der Grund zu dem langſamen Vormarſch iſt die angebliche
Nothwendigkeit, ſchweres Geſchütz und Elephanten bis nach Magdalg mitzuſchleppen,
eine Lieblingsidee Sir R. Napier's, der man einen raſchen Erfolg aufzuopfern ſcheint.
Selbſt das Erſcheinen einer nur unbedeutenden Abtheilung derſelben auf dem eigent
lichen Kriegsſchauplatz zu Talanta, wo Theodor ſteht könnte die ganze Angelegen
heit höchſt wahrſcheinlich zur Entſcheidung bringen, indem, hierdurch ermuthigt, alle
Rebellenchefs, der König von Schog an der Spitze, gemeinſam vorgehen wurden, um
mit dem Kaiſer fertig zu werden. Zieht ſich die Armee beim Herannahen der Re
genzeit nicht wieder bis Addigraht oder Sanafeh zurück, wo ſie Zelte und Vorraäthe
finden kann läßt demnach in militäriſchen Opergtionen eine Pauſe eintreten ſo
drohen Krankheiten und Mangel ungusbleiblich zu werden und eine glänzende Be
endigung des ſo muthvoll begonnenen Werkes wird immer ſchwieriger. Sir Robert
ſteht mit dem Gros der Armee, d. h. mit der von Genergl Staveley zum Vormarſche
nach Magdala beſtimmten Diviſion, im Lager, fünf Meilen ſüdlich von Antalo. Die
Pioniere ſind damit t die Wege bis guf eine Entfernung von etwa 25 eng
liſchen Meilen ſüdlich für Elephanten und die 12pfundigen Armſtrong Kanonen zu
ganglich zu machen. Eine ſchwere Aufgabe in dem engen Felſenthale, das ſich in
ſcharfen Windungen durch die Gebirge der Landſchaft Wodſcherat zieht. wo man
mit den Felſen die den ſchmalen Pfad überall einengen und der uppigen Vegetag
tion zu kämpfen hat. Ein ſprudelnder Bach hat hier ein wahres Paradies hervor
gezaubert, das mit ſeinem tropiſchen Pflanzenwuchſe bei der gewaltigen Höhe des
Ortes über dem Meere (der Lagerplatz bei Meſſino hat eine abſolute Höhe von
8500 Fu beſonders überraſcht. Selbſt die ſchroffſten Abhange der mächtigen Berg
rieſen die mit ihren wolkenumzogenen Hauptern auf uns in die enge Thalſchlucht
herabſchauen ſind mit Wachholder und Olivenbaäumen bewachſen und bei der Be
ſteigung des nahegelegenen, etwa 11,000 Fuß hohen Dugedugg glaubte man ſich mehr
in eine Landſchaft des berner Oberlandes als in das Herz von Abeſſinien verſetzt
Die Einwohner verhielten ſich die erſten Tage hier außerſt zuruckhaltend; theilweiſe
hatten ſie ſogar bei unſerer Annäherung ihre an die Felswände angeklebten Dörfer
verlaſſen. Jetzt üben die Dollars ihre gewöhnliche Anziehungskraft aus und wir
werden wiederum mit dem Nothwendigſten verſehen. Nur die Pferde und Maul
thiere leiden Mangel, da weder Gras noch Korn zu beſchaffen iſt, oder doch nur zu
den fabelhafteſten Preiſen. Man iſt gezwungen den mürriſchen Einwohnern ſtets
den geforderten Preis zu zahlen, wenn nicht das vollſtändige Ausbleiben von Lebens
mitteln riskirt werden ſoll. Zahlreiche Gallasſchagren treiben ſich hier zwiſchen der
eigentlichen Landesbevölkerung umher und ſind ne ihres rauberiſchen und mord
luſtigen Charakters ſehr gefuürchtet. Mancher unglückliche Grasſchneider oder Maul
thiertreiber der gllein und auf großen Diſtanzen das Lager verließ wurde ſpäter
todt und verſtümmelt aufgefunden ja, vor einigen Tagen wurde ſogar unſer Lager
durch die Nachricht glarmirt daß der Hauptling des vor uns liegenden Diſtrickes
die umherſtreifenden Gallasbanden zu vereinigen und uns zu überfallen beabſichtige.
Bedenkt man den unſteten Chargeter dieſer Menſchen, der ſie zu einem gemeinſamen
Handeln unfähig macht, und ihre mangelhafte Bewaffnung ſo iſt an eine wirklicheHefare für eine ſelbſt nur ganz unbedeutende Truppenabtheilung er denken, und

die Englander können ſich nicht genug vor den unzuverläſſigen Nachrichten einzelner
Häuptlinge in Acht nehmen, denen es einerlei iſt, ob ſie durch Lügen oder Wahrheit
ihre Dollars verdienen.

Telegraphiſche Depeſchen
Paris, d. 8. April. Eine vom „Journal de Montpellier“ ver

öffentlichte Correſpondenz aus Toulon verſichert, daß im dortigen Ha
fen Vorbereitungen für die Reiſe der Kaiſerin und des Kaiſerlichen
Prinzen nach Rom getroffen werden.

Vermiſchtes.
Wien, d. 6. April. Heute wurde im Grünen Saale der

Akademie der Wiſſenſchaften die für mehrere Tage anberagumte Genera
Verſammlung der deutſchen Schiller Stiftung eröffnet. Zu der
ſelben hatten ſich Abgeordnete von 21 Zweigſtiftungen eingefunden.
Der Präſident des Verwaltungsraths der deutſchen SchillerStiftung,
Freiherr v. MünchBellinghaufen, hieß die Sendboten der deut
ſchen Zweigſtiftungen herzlich willkommen. Er gedenkt der ſchweren
Ereigniſſe, die ſeit der letzten GeneralVerſammlung über Deutſchland
hereingebrochen, und betont, daß, wenn auch das politiſche Band der
deutſchen Stämme zerriſſen ſein mag, das Band der Geiſter und Her
zen dauernd unzerreißbar ſein wird. (Bravo!) Ein Stückcheu dieſes
Bandes ſei die deutſche SchillerStiftung, ſie ſei das Symbol der na
tionalen Einheit für alle Zeit. „Wir Deutſch Oeſterreicher ſind der
Ueberzeugung, daß Wien noch immer an Deutſchland hängt, und auch
Sie, meine Herren werden die Ueberzeugung hegen, daß Sie hier
nicht auf fremden Boden ſind. Während Sie in Deutſchland die Ein
heit aufbauen, arbeiten wir in Oeſterreich an dem Ausbau freiheitlicher
IJnſtitutionen. Und dieſe wollen wir als Mitgift bringen, wenn wir
die jetzt geſchiedene Ehe zwiſchen Nord und Süd wieder ſchließen, und
wie wir hoffen, ohne Blut und Eiſen.“ (Lebhafter Beifall.) Freiherr



v. MünchBellinghauſen, per acclamationem zum Vorſitzenden ge
wählt, lehnte ab, um nicht mit ſeinen Pflichten als Verwaltungsraths
Präſident in Colliſion zu kommen. Die Verſammlung wählt nun
Staatsrath Genaſt aus Weimar zum Präſidenten, Profeſſor Biedermann aus Leipzig zum Vice Präſ denten Dr. Düboc (Waldmüller)

aus Dresden und Dr. Weißel jun. aus Wien zu Schriftführern,
und Dr. Kompert und Dr. Löbein aus Karlsruhe zu Stimm
ählern.

Wien, d. e6. April. Der „Magdeb. Ztg.“ wird geſchrieben
Durch die Zeitungen geht vielfach die Notiz, daß die ehemalige Königin
Marie von Neapel der Kaiſerin Eliſabeth für ihr Wochenbett nach
Ofen eine vom heiligen Vater geſandte Reliquie überbracht hat. Wie
ich jetzt aus guter Quelle höre, iſt dieſelbe eigens von dem Papſte zu
dem Zwecke geweiht worden die Entbindung zu erleichtern und wo
möglich auch den Wunſch des Kaiſerpaares nach einem zweiten männ
lichen Sproſſen zur Erfüllung zu bringen.
die Geburt eines Erzherzogs, der in Peſth das Licht der Welt erblickt
hätte und damit der natürliche zukünftige Palatin von Ungarn wäre,
die Conſolidirung der Dynaſtie in den Ländern der Stephanskrone be
deutend beſchleunigen würde, iſt unzweifelhaft. (2) Das Wunderbild
beſteht aus einem in Wachs boſſirten Knaben, in deſſen Hinterkopfe
drei Splitter aus den Gebeinen eines Heiligen ſeinen Namen wußte
mein Gewährsmann nicht mehr angebracht ſind. S

Der Gemeinderath zu Worms hat 4000 Fl. zu den Koſten
der Einweihung des Luther- Denkmals bewilligt.

Dem „Dresdener Journal“ wird von Dr. M. geſchrieben
Vor 2 Jahren meldete ich auf Grund is ländiſcher Briefe, daß
ſich unerwartet das Meer zwiſchen Jsland und Grönland bis auf den
etwa 15000 Fuß tiefen Grund mit Polareis gefüllt habe und daß die
ſer Erſcheinung im nördlichen Europa 2 bis 3 ſchlechte Jahre folgen
würden. Daß die ſchlechten Jahre gefolgt ſind, beweiſen die Hungers
nöthe mehrerer Länder Europa's und ſogar in einem Theile Nordafri
kas. Nun erhalte ich Briefe aus Kopenhagen und Chriſtiania. Er
ſtere beſagen daß Grönlandsfahrer angekommen und berichtet haben,
daß der vorige Sommer im höchſten Norden ungewöhnlich heiß gewe
ſen, und daß nicht allein der loſe Schnee auf Grönland, ſondern auch
das noch übrige Verſatzeis zwiſchen Jsland und Grönland zerſchmol
zen und nach Weſten abgegangen ſei, wobei ſich eine unbeſchreibliche
Maſſe von Dünſten gebildet, welche von den Polarſtürmen, nach Süd
und Südweſt fortgeführt wurden. Daher iſt es gekommen, daß im
letzten Winter nicht nur in ganz Europa, ſondern auch in Nordafrika
und Kleinagſien ſo viel Schnee gefallen. Die Briefe aus Chriſtiania
aber beſagen, daß ganz Norwegen im letzten Winter ſo tief in den
Schnee begraben wurde, wie nie; daß infolge deſſen im vorigen Mo
nate ſehr viele Lawinen niedergingen, eine Menge Höfe, Heuhäuſer
und dergl. zerſtörten, ungemein viel Vieh vernichteten und gegen zwei
hundert Menſchen tödteten. Die Windrichtung während des vorigen
Winters (faſt unausgeſetzt nordweſt), ſowie die fürchterlichen Stürme
und der viele Schnee überall in Europa ſind durch die angegebenen
Vorgänge im Norden genügend erklärt.

StadtTheater.
Oper.)Die Sympgthieen für Dottzett' Lucia““ ſind, wie dies bei der letzten Dar

ſtellung der Oper die leeren Raume zur Genüge bewieſen, langſt erkaltet, und
ſelbſt die braven Leiſtungen der Frau Peumäüller, Lueia!/ und des Herrn
Fſcher-Achten, „„Edgard““, vermochten nicht, das Intereſſe der wenigen Zu
hörer für das Werk auf s Neue zu erregen. Frau Neumüller lernten wir als
eine talentirte Sängerin kennen deren Blüthezeit zwar vorüber die aber durch
geiſtreiche Auffaſſung ihrer Rolle und Individügliſtrung des Geſanges ſtets Erfolge
erzlelen wird. Ihr Stimmorgan, welches zwar in der mittleren Region den zar
ten Schmelz früherer Jahre verloren hat, iſt in einer guten Schule nach allen
Regeln der Geſangstechnik gebildet, die n ausgeführten Coloraturen, die
Correctheit des Drillers gaben hiervon genügend Heugniß. Der Beifall der weni
gen Zuhdrer war aber nur gering, ſelbſt in der von Frau Neumuller künſtle
riſch durchgeführten Wahnſinnsſeene kein gllgemeiner. Hoffen wir die geſchatzte
Datne in einer mehr anſprechenden Oper u hören. Die Lorbeeren werden uſcht
ausbleiben. Die Oper war übrigens bedeutend gekürzt, was dem Componiſten
auch nur zum Vortheil gereichen ann. Der Mittwoch brachte uns Mehul's
Joſeph in Egypten Der Componiſt dieſer Oper hat durch ſeine verſchiederartigen dramgtiſchen Arbeiten auch die verſchiedengrkigſten Urthelle über ſich ergehen

Iaſſen müſſen auf der einen Seite wurde er offenbar über guf der anderen Seite
jedenfglls unterſchatzt. Die allgemeinſte und bleibendſte Anerkennung fand in Deutſch
land ſeine Oper Joſeph Die hervorragendſten Eigenſchaften des weitverbreite
ten und ſehr beliebten Werkes ſind: große drgmatiſche Wahrheit, Erreichung groß
artiger Etſecte durch einfache Kunſtmittel, durchſtchtige und charageteriſtiſche Jn
ſtrumentation, die nur giebt, was recht und nothwendig iſt, und eine gewiſſe orien
taliſche Färbung, die ſich weniger beſchreiben als hergushören läßt. Die entſchie
dene Haltung der Charaetere die erſchütternde Wahrheit der leidenſchaftlichen
Situationen bekunden den erfahrenen Meiſter der Reichthum der Melodieen doeu
mwentirt den geweihten Genius. Die Darſtellung der Oper war eine in jeder Be
Ziehung würdige tadelloſe, und wir bedauern nur, daß in unſerm Publikum der
Sinn für das Erhabene Schöne ſo ganz erloſchen s Das Haus war leer!
Zweifelt man daran, daß die hier weilenden Künſtler nicht berufen ſeien, eine der
artige Oper würdig durchzuführen nun fürwahr, der Beſuch des Theaters wurde
jedem Zweifler das Gegentheil bewieſen haben. Es war ein Kunſtgenuß in des
Wortes höchſter Bedeukung. Herr Krauendorf, obwohl er, unter dem Einfluß
klinatiſcher Verhältniſſe leidend nicht frei über ſeine Kunſtmittel gebieten konnte

er alleinige Grund, weshalb die Oper am Sonntag nicht aufgeführt wurde
gab den Joſeph der Rolle vollkommen entſprechend Herzlich edel im, Geſange
warm und intnig. die Eingangsſeene, in jeder Hinſicht dankbar fur den Sanger geſchrieben, ſowie der Vortrag der lieblichen Romanze ich war Jüngling achte
Herrn Frauendorf wohlverdienten Beifall. Jhm wurdig zur Seite ſtanden
Herr Stick, „„Jacob““ deſſen klangvolles Stimmorgan die gllgemeinſte Theil
nahme der Zuhdrer erregte und Fräulein Kretzſchmer, „Benjamin welche
letztere den kindlichen Liebreiz dieſes Chargeters in Spiel und Geſang zur ſchönſten
Geltung brachte. Die Partie des „Sineon“ hat für den darſtellenden Sanger
bedeutende Schwierigkeiten Geſang und Spiel müſſen ſich gegenſeitig durchdringen
und bedingen. Herr Stephan, von früheren Jahren her uns als ein talentvoller
Sanger und beliebtes Mitglied unſerer Bühne bekannt. war in darſtellerſſcher
Hinſicht gang vortrefflich; was ſeine Geſangsleiſtung anbetrifft, ſo iſt er allerdings
nun in die Jahre gekymmen, wo das Stimmmgterial den Einflüſſen der Zeit und

Daß für den Augenblick

Anſtrengung nicht mehr zu widerſtehen verinag. Deſſen ungegLeiſtung t vielen Beifall aufgenoinmen. Sie Snſembleſate Art Se
cob's ſotvie die Frauenchöre, unterſtützt durch das exgete und delleate Aech
pagnement unſeres Hrcheſters, wurden pracis und gut nuaneirt vorgetragen en
nerie und Ausſtattung ließen nichts zu wunſchen übrig. Fur die Sſterfelert
ſtehen uns bedeutende Kunſtgenüſſe bevor namentlich werden zur Inſeenirun n
Hugenotten und des „Freiſchütz“ großartige Vorbereitungen etroffen. mdie Aufopferung der Direction durch reiche Theilnahme Seitens hes Publikums

lohnt werden.

Maikäfer adie im Saalkreiſe vorhandenen Zuckerfabriken verſchickt:
Das gegenwärtige Frühjahr iſt für die Maikäfer in unſrer Gegend

ein Flugjahr, das, wie es den Anſchein hat, ein ſtarkes werden dürfte.
Die Verwüſtungen, tie der Engerling vorzüglich auf unſern Zucket

rübenfeldern anrichtet, beſtimmen uns, eine möglichſt allgemeine Vertilgum

dieſes Ungeziefers im Saalkreiſe zu organiſiren. An
Die Zuckerfabriken haben das dringendſte Eigenintereſſe, die Vertilgun,

zu unterſtützen, und zwar dadurch, daß ſie die eingefangenen Maitkäfer kaufen
Wir fragen daher an, ob die verehrliche Zuckerfabrik geneigt iſt, Mat

käfer zu kaufen und wie viel ſie für den Preußiſchen Scheffel zu geben
gewillt iſt.

Nach Eingang der erbetenen Antwort werden wir die erforderlichen
Bekanntmachungen erlaſſen und außerdem beſondere Circulare an alle Ort
ſchaften des Kreiſes vertheilen.

Wir bitten um ſchleunige Rückantwort an unſern Sekretär Dr. Schade
berg in Halle.

Halle, den 9. April 1868. SDer Vorſtand des Bauernvereins des Saalkreiſes.
W. Knauer. Gneiſt. Dr. Schadeberg.

Wie ſehr die Einrichtung einer Halteſtelle bei Ammendorf in den Vedürfniſſn
des öffentlichen Verkehrs gelegen hat, geht ſchon aus dem Umſtande dert daß in

e

Halliſcher Tages-Kalender.
Freitag den 10. April.

Predigt-Anzeigen.
Zu U. L. Fraäuen: Vnmt. 9 Conſiſtorialrath D. Dryander. N. 2 Dige., Pfante,

Sonnabend d. I. April Nm. 2 gllgent. Beichte Superintendent D. Frint)
Zu St. Ulrich: Vm. 9 Oberdige. P. Sickel. Nm. 2 Oberprediger Wege

Sonnabend d. 11. April Ab. 6 Vlrriht Beichte Diaconus Schmeißen)
Zu St. Moritz: Vm. 9 Digeonus Nietſchmann. N. 2 eand. minist. und Kh

rer Spieß. Sonnabend d. 14. April Nm. 2 Beichte Oberprediger Brager)
ospitalkirche: Vm. 11 Derſelbe.
e Zn 10 D. Neuenhgus. Nm. 5 Predigt und Vorbereitung Nt
prediger Zahn.

Katholiſche Kirche: Vin. 8 Gottesdienſt. Ab. 7 Abendandacht.
1I1. April ebenſo.)

Zu Neumarkt: Vni. o Paſtor Hoffmann. Nach der Predigt allgemeine Be
und Communion Derſelbe. Nm. 5 liturgiſcher Gottesdienſt Derſelbe. Ei
abend d. 11. April Ab. 6 allgemeine Beichte Derſelbe).

Zu Glaucha: Vm. 9 Paſtor Seiler. Nach der Predigt Beichte und Commuſſn
n W r Derſelbe. (Sonnabend den I1. April Ab. 6 V
u. Beichte. Derſelbe).

Apoſtoliſche Gemeinde Vm. 10—12 euchariſtiſche Abendmahlsfeier; Nm.
Predigt, dann Abendandacht, gr. Märkerſtraße 28.

Baptiſten Gemeinde: Vm. 9 11 Nm. 3 5 Predigt von A. Geißlet.
Schlüters Saal kleine Steinſtraße

Große Muſikaufführung des Thiemeſchen Geſangvereins Nm. 4 in der
Marktkirche: Die Zerſtoörung Jeruſalems““.

Sonnabend den 11. April
Städtiſches Leihhaus: Expeditionsſtunden von Vm. 7 bis Nm. 1.
Städtiſche Sparkaſſe: Kaſſenſtunden Vm. 8— 1, Nm. 8
Sparkaſſe f. d. Saalkreis: Kaſſenſtunden Vm. 9 1 n Schlamm 102. 5
Spar u. Vorſchuß-Verein: Kaſſenſtunden Vm. 10—12u. Nm. 2— 5 Rathhausgaſſe 18.
Conſum Verein Kaſſenſtunden Vm. 9 12 gr. Ulrichsſtraße 4.
Börſenverſammlung: Vm. 8 im Stadtſchießgraben e CoursNot.).
Polytechniſcher Verein: Ab. 7—9 Bibliothek u. Leſezimmer in der Tulpe
Handwerkerbildungsverein: Ab. 7 10 große Märkerſtraße 21.
Kaufmänniſcher Verein Ab. 8 10 im Preußiſchen Hofe.
GärtnerVerein Ab. 8—10 Verſammlung kl. Sandberg Nr. 1.
Vereinigte Männerliedertafel: Ab. 8— 10 Uebungsſtunde im Paradies.
Schüßler ſche Liedertafel: Ab. 8 10 Uebungsſtunde im Fürſtenthal.
Hall. Volksliedertafel: Ab. 7 Hauptprobe in Müllers Bellevue.
Zabel's Bade- Anſtalt im Fürſtenthal. Jriſſchrömiſche Bäder: c Herren

täglich Vormittags 8, Nachmittags 5 Uhr fur Damen täglich Nachm. 2 Uhr.
Alle Arten Wannenbader zu jeder Zeit des Tages. Sonn und Feiertags Nacht
mittag iſt die Anſtalt geſchloſſen.

Eisenbahn ſahrten. (0 Courierzug S Schnellzug, F. Per
ſonenzug, G S gemiſchter Zug.) Abgang in der Richtung nach:

Berlin 4 15 M. Vm. (6), 7 U. 50 M. Vm. T u. 30 M. Nm.
5 54 M. Nm. (0), 6 U. 10 M. Ab, (0). JLeipzig 6 10 M. Vm. (6), 7 U. 35 M. V. 9 U. 30 M. Vm.
1 U. 20 M. Nm. (D), 7 20 M. Ab. (P), 8 45 M. Ab. (S)

Magdeburg 7 U. 45 M. Vm. (8), 8 50 M. Vm. (5), 1 25 M. Nm.
55 M. Ab. 8 u. Ab. (E, übern. t. Cöthen), 11 20 M. Vehts.

Göttingen (über Nordhaguſen) 7 U. 45 M. Vm. 1 U. 50 M. Nm.
7. 40 M. Ab. (P. bis Nordhauſen).

Thüringen 5 U. 20 M. Vm. (P), 9 U. 30 M. Vm. (P), 11 3 M. Vm. 3
u. 56M. Nm. (P), 74. 45 M. Ab. P bis Gotha), 11 u. 8 M. Nehts. (5)

Wersonenposten. Abgang von Halle nach: Cönnern 9 U.
Löbejün u. Nm. Querfurt 3 N. Roßleben 1 U. Nchts.
Salzmünde o Vm. Wettin s U. Nm.

Der Bauernverein des Saalkreiſes hat heute folgende Zuſcheft n

(Sonnabend h

Vm.



Fremdenliſte.

n
nbül a. Mecklenburg.

a. Prag

kkume be

eim. Hr. Arzt Walter a. Breslau.
chlin a. Stuttgart, Krautmann a. Leipzig

vrift an c er ins e r Farber g. Eiſenach. Hr.
r. Stud. ph l. Conze g. Berlin.a, Magdeburg.

Angekommene Fremde vom 8. bis 9. April.
v. Diſcherer m. Fam. a. Hanno

Hr. Rent. v.
Die Hrrn. Kaufl. Kirchner g. Stettin

ver.

Schüller a. Königsberg Pfeiffer a. Hamburg

Hr. Fabrik. Glaſer g. Wernigerode.

RKRussischer Hof.
Hr. Rittergutsbeſ. Forbrich g. Liegnitz.

Jannoffsky g. Warſchau. a. Hamburg.

Goläne Rose. Hr. Rent. Eidam a. Berlin. Hr. Dr. Schwächter a. Arens
berg. Die Hrru. Kaufl. Seifert a. Leipzig Zſchilege a. C

Hr. Gutsbeſ. Keller g. Frankleben.
emnitz.

r. OSteuerAuff.
Die Hrrnu. Kaufl.r. Amtm. Kampf a. Hermsleben.

Becker m. Frau a. Düſſeldorf, Kosloffsky a. Peuſtadt b Magdeburg, Sußmann

Eichler
Kauf

Hr. Stud. agron. Frie
Die Hrrn. Kaufl. Ohler

ollmann g. Pforz

Gymnagſ.Lehrer Lindner
Hr. Techn. Georgi g.

Telegraphiſche Coursberichte von Herrn Robert Rhens.
9. April 1868.

Berliner Fonds Börſe.
Tendenz Mattigkeit, Steigung.

Jnländiſche Fon ds.
s P Stagatsſchüldſcheine 84.KQusländiſche Fonds. Oeſterr. 60er Looſe 71 Jtalieniſche Anleihe 48/8.

g

5 Pr. Staats Anleihe 103 42 o do. 95

Gegend Hr. Fabrik. Hirſchfeld a. Braunſchweig. Hr. OJnſp. Fiſcher g. Amerik. Anleihe 77hen Dwlſntt Hr. Kunſthdlr. Walther g. München. Die Hrrn. Kaufl. Eiſe d n SkammeAetten, Altona Kiel 1167/. BergiſchMarkiſche
n Zucker ünther, Zabel u. Heyde g. Berlin, Hermger a. Dülken 132 Berlin Anhalt BerlinGörlitz 75. VBerlin Potsdam 193. Berlin
ertile goldner Löwe. Die Hren. Fabrik. Kuttelhof a. Jena, Kupp a. Magdeburg Slettin 137 HreslauSchtbeidnitz 1199,. EdlnMinden 134. CoſelOderberg 85

gung Tullmann a. Hamburg. Hr. Oekon. Hampe g. Sangerhauſen Hr. Stud. Mecklenburger 75. Magdeburg alberſtadt 166 Magdeburg Leipziger 201.
Weichard a. Jena. Die Hrrn. Kaufl. Deutſchbein g. Deſſau Lachmann u. Mainz Ludwigshafen 128 Märk.Poſen 69 Oberſchleſiſche 186 Oeſterr.

ertilgung Franke a. Berlin Buchholz a. Frankfurt Jager g. Naumburg Kiesling g. i Deſterr. Lombarden 98 Rechte Oderufer 77 Rheiniſche 118.

r k hüringerſt Staat Nanvurs. Hr. Kittergutsbeſ. v. Dreuenfels m. Fam. u. Erzieherin g. Banken. e HyxothekenCertifieate 100 Preuß. Hyp. Aetien o
e eglenburg. Frau Baron. o. Boinaburg m. Sohn g. Eiſenach. Hr. Arzt Wechſel Courſe. Hamburg kürz 151 Hamburg lang 151 Amſſter

zu gehen Hr. Scheerer a. Wien. Hr. Fabrik. Merckel a. Osholz. Hr. Gutsbeſ. von dam kurz 143 Amſterdain lang 143 London 3 Mt. 24 Wien kurz 877/6
Thromicker m. Fam. a. Prag. Hr. Pr. med. Eberle a. Teplitz. Die Hrrn. Bremen kurz 1117/ Paris 81 r.tderliche Kaufl. Tomps/ Verdiers u. Unde a. Paris Müller Freie a. Berlin Hettler Berliner Getreide Börſe.

alle Ote a Stuttgart Hartung a. Coblenz Davids a. Dortmund, Geiſt a. Nürnberg. Roggen. Tendenz: Loco 74. April Mai 737,. Mai Juni 73 Juni
wente's Note. Hr. DBauraty Pfannmüller g. Darmſtadt. Hr. Jug. Ovis Juli 72Schad Hr. Hauptm. v Kaiſer a. Berlin. Hr. Stad. Vernier g. Amerika. ie Nüböl. Loco 10 Frühjahr 10e Hrrn. Kauft, Schleſter g. Magdeburg Kramer a. Merſeburg Roderer a. Spiritus. Tendenz Loco 20. April Mai 20. Mai Juni 20. Kun

Hernau, Witzmann a. Leipzig. digung 80,000 Quart.

iſes. e ßk t ch Für ein auswärtiges flottes Materialwaaren Dank.z ann ma ungen. Geſchäft ſuchen wir unter günſtigen Bedingun Dem Herrn Doctor Voitus aus Zörbig
4500 Thlr. Mündelgelder ſind ſofort gen einen Lehrling. für die ſo ſehr ſorgſame Behandlung und Her

ürfuiſen (auch getheilt) auf gute Landhypothek auszu Halle, im April 1868. ſtellung unſerer beiden durch Krämpfe ſehr er
e 0 lethen durch den Juſtizrath von Radecke in Hintze S Klincke. krankten Kinder meinen herzlichſten, innigſten

nahe Halle. Geſucht werden 2 Diener für adl. Herrſchaf rn e en Tod durch Fr. Binneweiß, Barfüßerſtr. 16. um derr Fr. Schulze
ln en dorf iſt der Verkauf der Kohlenſteine à 1000 Ein mit guten Atteſten verſehenes Mädchen Bekanntmachung.
n Stück 2 17 6 incl. Lade u. Zähl in geſetzten Jahren ſucht bei einzelnen anſtändi Auf dem Wege von Cönnern nach Als
n geld aus dem Schuppen raumes gen Leuten ſofort Stellung d. Fr. Hartmann, leben iſt mir ein Affenpinſcher zugelaufen. Der

Aen e gr. Schlamm 10. n m gegen2 2 2 attung der aufgelaufenen Koſten bei E. Sae ſ „Sinen Bäckerlehrling Lehrer in BeeſenLaublingen, abholen.
ucht Hartmann, Moritzkirche 4. Fria Friſcher KalkVrangkehten i Geſunde Ammen, ſowie alles Dienſtperſonal Donnerstag den 16. April in der Ziegelei bei

bei Heiltgen hal-Lochwitz. weiſt nach Geſindevermietherin Frau Nietzſch- Sennewitz. C. Haedicke.
S e Braunkohlen wird pro 1868 zu mann in Landsberg. r

rin verkauft. a
V 5 T e Gruben Verwaltung. Knaben von ausw., welche die hieſige Schule Planen u. Säcke

We Foönigl. Preufiſch beſuchen wollen, finden noch freundl. Aufnahme ſind zum billigſten Preis zu haben bei
Sicg d g ſche L t S Königsſtraße Nr. 22/23, 2 Treppen. Ptfaffenberg in Halle, Klausthorſtr. 5.

Hannöverſche Lotterie, Ein Burſche vom Lande, der Kellner werden Einen Wiſpel frühzeitige Saamenkartof
i Du 14,000 n und W hwill, wird angenommen. feln hat zum Verkaufabend e en ßziehun g ai er. Halle, Leipzigerſtr. Nr. 28, Stadtſchießgraben. Hohenthurm. W. Weber.
Bihe Looſe in I à 29 20 à 14 Für einen jungen Mann von 18 Jahren, der Annonce.
Gan 25 à 7 12 incl. der Vor in einem Material und Schnittgeſchäft gelernt Hierdurch erlauben wir uns unſer Commiſ

mmurin
z Veipet

m. 3 7
Geißler. z

in der

Eiqueure, ſowie Arac,
Cognac Rum

halten beſtens empfohlen
W'ahlstab G Duchrow',

gaſſe 18 (Scehwarzwaeller Wachf.
gr. Ulrichsſtr. 57.

Tulpe

G e SeEin vollſtändiges Photograp
Jnventarium iſt ſofort billig zu

verten verkaufen. Näheres Franckenſtraße Nr. 5 in
S uhr der Reſtauration
Nach Ein gut erhaltenes tafelförmiges Jnſtrument,

Mahagony, iſt preiswürdig zu verkaufen Alter
S Perl Markt Nr. 1.

m. MMöttera zur Saat bei HWrust Voigt.
Die unter K. G. Poste restante

m G LZerbst vacante Hof und Feldverwalterſtelle
n n iſt beſetzt.

Eine Niederlage auf der Brunoswarte8 bisher als Nutzholzſchuppen dienend, iſt zum 1

hin SDuli anderweit zu vermiethen.
Moritzzwinger Nr. 9.

hat, ſuche ich eine Stelle als Commis. Es
wird weniger auf. hohen Gehalt, nur auf gute
Behandlung Rückſicht genommen. Adreſſen
bitte abzugeben in der Maſchinenfabrik des Hrn.

Hrn. Jimmermann in Halle,
Chauſſee Nr. 11.

Ein Hausknecht
d. M. eine Stelle, auch als Kutſcher. Näheres
bei Herrn Semm, Markt.

Jn einem Colonial Waaren und Produkten
Geſchäfte einer Provinzialſtadt Sachſens wird
ein Lehrling geſucht, welcher die nöthigen Schul
kenntniſſe beſitzt. Näheres bei Herren C. Hof
meiſter S Co. in Halle aS.

LehrlingsGeſuch.
Für mein Tuch, Seiden und Mode

waagrengeſchäft ſuche unter günſtigen Be z
dingungen einen Lehrling.

Eduard Liebau.
Ein in allen Fächern der Wirthſchaft erfah

renes Mädchen Predigertochter, ſucht zum 1
Mai in einer anſtändigen Familie zur Stütze
d. Hausfrau Stellung Näheres zu erfahren
bei Frau Stadträthin Jordan.

Ein Braunkohlenwerk iſt mit 6000
zu verkaufen z auch Betheiligung ſtattfinden.

Adreſſen an das Annoncen Bureau von
Eugen Fort in Leipzig sub S. 6.

Saamen- Verkauf
Blumen, Gemüſe, Gras u. Klee-

Saamen, Futter u. Zuckerrübenkerne,
americ. Pferdezahn und Vad. Mais
empfiehlt keinhold KKiürstemn.

Magdeburger

ſucht ſogleich oder zum 15- 3

ſions und SpeditionsGeſchäft in empfehlende
Erinnerung zu bringen.

Ober Röblingen a/See, S. April 1868.
Keßler S Käſe.

Circa 3 Schock Pflaumenbäume, paſſend an
Wege zu pflanzen, hat zu verkaufen Stück

Klemm in Branitz.
Gute Speiſekartoffeln,
krummes Weizenſtroh und Spreu

hat zu verkaufen das Rittergut Reinsdorf bei
Landsberg

Auf der La Karmmneſchen Ziegelei in
Schlettau ſtehen noch

400 Mille gute Mauerſteine,
90 Mille Da Steine, und
25 Mille Dachziegeln

um Verkauf, welche, um damit zu räumen,
billig verkauft werden ſollen. Naheres beim
Kaufmann H. R. Kegel in Halle aS.

HausVerkauf.
Mein neuerbautes, mit Schiefer gedecktes und

zehn heizbare Stuben enthaltenes Haus, an der
Bahn gelegen mit einem Stück Garten, zu
jedem Geſchäft paſſend bin ich geſonnen aus
freier Hand zu verkaufen.

Maurer W. Doſt,
Halliſche Straße in Merſeburg.

Ravrterzeugungstinctur,
ſicher ſtes Mirtel bei ſelbſt noch jungen Leuten in
kürzeſter 8 it den ſärk ten Bartwuchs zu erzielen
empf. à Nac. 10u. 15 u Hentze Schmeerſtr.

NB. Fur den ſicheren Erfolg garantirt der Erfinder
Apotheker Bergmann in Par s Blord. Magenta.



Vinkauk on Ruöollen, Aornadtan du riPaterländiſt che Hagel- Perſicherungs- Geſt ellſchaft mee e e e Dril
umpen etc. ö isen bei N. dwin I Her Celel. Wien t Gesehate e g Sent e dann

Dem Buchhalter Hrn. Ernſt Ludwig zu Erdeborn iſt die Agentur der oben genann Nr. a. M. L. Bahnhof Zanze Vuhren a. g. Cente
2 iten Geſellſchaft für Erdeborn und Umgebungen übertragen worden, Und bitten wir ergebenſt, Meaage empfängen. Zahlung Kasse

ſich in Verſicherungs Angelegenheiten an denſelben wenden zu wollen. Grüne Tanne bei Zoberiß

el
Halle, den 5. April 1868.

Die Haupt Agentur. Dr. arten Oſterfeiertag GeſelnW. Kers eng o Paradeplatz Nr. 6. ſchaftstag, den zweiten Hſterfeiertag e
Veng von A Uhr an Ballmuſik.Unter Bezugnahme auf vorſtehende Anzeige empfehle ich mich zur Annahme von Verſiche l

rungen auf ſämmtliche Bodenerzeugniſſe, ſowie Fenſterſcheiben gegen Hagelſchäden zu billigen e Köhler's Hotel ſeht. d.
und feſten Prämien, bei welchen nie eine Nachzahlung erfolgen kann, und
bin zu näherer Auskunft unter Gratisbehändigung der Antragsformulare gern bereit. In Berlin. v

Erdeborn, den 6. April 1868. Ernſt Ludwig. 37. Fohvrenstrasse 37,
s ger nabe dem GenscarmenmarktWas erletfuunmg. empfiehlt ſich wegen ſeiner ausgezeichneten Lage e

Küchenausgüsse und Pissoifrs empfehle zum villigſten Preiſe. Fner Küche ganz neuer eleganter Einrichtun
Fee. Water Cloſets und Badezimmer. LogisWiederverkäufern berechne en zros Preiſen 12 Sgr., 15 Sgr., 20 Sgr.

Nit in vorzüglicher Qté. vorräthig. Beſtellungen nach wie vor durch die Herren A. e h Morgen e i W n Fien
e Sampke S Co. in Halle, oder direct nach hier. von 253 Uhr zu ſpr echen. ags Mathet

nennen et An ene e d e c n rege vrakt. Arzt, Wundatzt u. eburtshelfet,Beste. Nürnberger Schmelzhbutter, 4, Pfd. pr. Thlr., Alle Siexengen m Connernin

M. gem. Raffinade, 6 Pfd. pr. Thl e ern inSem. 2 P. P. Umgegend welche mir aus den letztenf. gem. Melis, T. Pfd. pr. Thlr. Jahren aärztliches Honorar ſchulden
e u fordere ich hiermit auf, mir daſſelbe nbei. Carl rodkorb I. nen 1 Wochen einzuſenden oder Hrn

kl. Ulrichsſtraße 9g Lossier in Cönnern zu zahlen i
r. J e drigenfalls ich klagbar werde.Mordhäuser Kornbrantwein, à Quart 5 Sgr. Halle, den 8. April 1968.

üieler Pettheringe, a Sgr. Dr. Pammann,Es Se Schock 6 Dar gr. Ulrichsſtr. 52.

e

enpfiehlt ar gen Min. e e
e e e e Ulri raße 9. ſt ichtenamilien- Nachrichten.aftee, à Pfd. 10, I2, 13, I u. 15 Sgr., F e W

täglich friſch gebrannt bei Statt jeder beſonderen Meldung
Helene Weber,ar Brod jurmn. Abolgh Sonrad,kl. Ulrichsſtraße 9. Landsberg bei Halle e Saarbrücken,

Hanudwerker-Bildungs-Verein. eDienstag den I. April (3. Oſterfeiertag) eben e rig h en
d Aben r verſchidVocal- n S G Concer t unſer lieber Gatte und Vater, der Oelmüſer

t in Müller's Bee V. Traugott Weitzmann, verunglückt anProgramm. Erſter Theil. Wallhalla Marſch v. Fliege. Im Geſang von 25. v. Mts. nach vierzehntägigem ſchwer
Häſer. 3) Jn des Herzens heilig ſtille Raume v. Greger. Schwäbiſches Volkslied Krankenlager. Er war uns ſtets ein guten
v. Hamm a. 5) Der Sauferkampf v. Metz ger. (BaßSolo.) 6) Chor aus „Giuramento“ ſorgſamer Gatte und Vater, thätig und ſei

v. Mercadante. ſeinen Pflichten zu genügen und ſeine FamilieZweiter Theil. 7) Ouverture z. „Pique Dame“ v. Suppe. 8) Frühling ohne Ende vor Sorgen zu bewahren, wurde er ein Opfer
v. Reinicke Maſchinen Couplet v. Conradi. 10) „O wie wunderſchön iſt die Früh ſeines ſchweren Berufes.
lingszeit!“ v. Abt. 11) WeinGalopp v. Kuntze. 12) Die vorſichtige alte Jungfer v. Schäfe Unvergeßlich wird er uns ſtets bleiben, ſeine
fer. 13) Bunte Reihe. Quadrille v. Herrmann. Liebe und Treue haben ihm ein unauslöſchliches,

Entree 8 Sgr. Nach dem Concert Ball trauerndes Andenken in unſern Herzen geſtchett
S Herzlichen, innigſtgefühlten Dank dem MinPrachtvollen Russ. Gaviar, Goldener Ring in Cönnern. zipal des Dahingeſchiedenen, Herrn Mühlende

fließend fetten geräucherten Meine u. Am erſten Dſterfeiertage Sross es ſitzer Woepke zu Trotha für die beſondere
Weser-Lachs, Elbinger und CLoncert. Anfang 7 Uhr. Theilnahme an dem Geſchicke deſſelben und r
Lüneburger Nennaugen, das L. G. Vischer. die Unterſtützungen, welche er uns in ſo teihe
Stück von 19 x an u. ſ. w. bei Ober Teutſchenthal lichem Maaße hat zufließen laſſen herzlichen

C m W v h Den 2. Oſterfeiertag ladet zum Ball freund Dank den Mühlknappen und Freunden des
M. en. lichſt ein F. Planert. Verſtorbenen, welche ihre Freundſchaft gegen

z 7 denſelben in ſeltenem ätiethaer Cervelatwurst, Zun- rei im Felde vei Schafſtedt. J lechtern
SenwWarrst, Röstwürstehen, erſten Oſterfeiertag von Nachmit- e e e e alle dieſe Edlen vor
das Dutz. 14. W estphaälischen, S tag 3 Uhr Concert ausgeführt vom ähnlichen Schickſalen bewahren, und ihnen reich
Schinken roh und abgekocht, ſowie Künſtler Herrn Schwabe aus Deſ J lich vergelten, was ſie uns Gutes und Liebes
täglich friſch abgekochtes Kambur- ſau, wozu e o t. S gethan haben. Wir können ihnen nur danken,
ger Rauchüeisch empfiehlt G. Kürbis, aſtwirtb Aber dieſer Dank iſt uns eben ſo heilig wie das

Wien h Andenken unſeres lieben Gatten und Vaters9 9 9 So ruhe ſanft, von uns geſchieden,im ar Ananmen. das Gaſthof zu Cröllwitz n n nen duW für 1 R I Ge- Den ten Oſterfeiertag Tanz, wozu erge Befreit von Sorg' und Müh im Frieden,Hirgs Preissels beeren a benſt einladet B. Sturm Bis Dich dereinſt der Heiland ruft.
2 saure, Peſter u. Senf Dieſe Woche Sonnabend Braunbier. Dann werden wir uns wiederfinden,

Mag v Nächſte. Woche Mittwoch Broihan Wo nicht mehr Schmerz und Trennung droh nSurken, ſowie ar Go und Donnerstag und Sonnabend Es iſt der Troſt, den wir empfinden,
BSauerkohl à I. empfiehlt raunbier in der Dampfbrauerei von Den uns verheißet Gottes Sohn

O. Wieba ch Hermann Kanchfoss, Verwittwete Anng Weitz mann nebſt Sohn.
Gebauer Schwetſchke' ſche Buchdruckerei in Halle.



gritte Beilage zu 86 der Halliſchen Zeitung (im G. Schwetſchke ſchen Perlage).
r. Glag

Sir Halle, Freitag den 10. April 1868.eeliteseh

Ceuee ll nt- Se 5entesl. Fgr die Hinterbliebenen der auf der Steinkohlen Nothwendiger Verkauf. tionsmaſſe, Juſtizrath Lohrmann hierſelbſt,
ten Unterſtützungs Comité ferner ein Königliches Kreisgericht Halle a/S. be er den 24. März 1868

Königl. Kreisgericht, I. Abtheilung

n Iſerlohn verunglückten Bergleute ſind bei

T ecche 7zeichne Dieeri e M. hier 1 Thlr. 3. hier 1 Thlr. Das dem Kaufmann Guſtav Heyniſch
ar eeber hier 9 Thlr. Heilfron hier 15. Sgr. hier, jetzt zu deſſen Konkursmaſſe gehörige, zu

n h Kunden e er e le d Bugh Halle belegene und im daſigen Hypothekenbu v 1000 Thlr. e
e e r wier 1 Chlre, d. Belegſch. d. Grb. N. che Vol. 38. No. 1378, 1379 und 1380 einge o7, i iter Schäfer hier ar d. Brent v zu 5970 Zinſen auf ſichere Hypothek werden an

b, Schlettau s Thir d h u. tragene Grundſtück als geboten durcht t d r. et t Scene Ein Haus erſt Hof nr. Farten e von Bieren, Rechtsanwaltel erſt hier aus Zorn Lhhſchenthel 2 Thut 1379 und zwei dabei befindliche wüſte Haus
v n rn Vengt Kugteſennet v. ber ſtätten sub No. 1378 und 1380 nebſt einer Bekanntmachung.
Nehteen Thlr. d. h e n Spiritus und EſſigſpritFabrik, Das unmittelbar an der Weißenfelsverein 100 Thir., d, Wittwe Th. I Thlr. Marie K. abgeſchätzt auf Zeitz er Chauſſee, von dem Bahnhofe Teuchern

n en de 7783 29 Stunde entfernt liegende Rittergut Wildn Lage S ler d Th. d. Grh. Wilhelm ſoll mit mehreren zum Betriebe der Fabrik er ſchütz nebſt den damit bewirthſchafteten Grund
C etung leebendorf 100 Thlr. d. Lehrer Hoppe hier forderlichen, beſonders auf 4783 28 ſtü l dem Beſitzer deſſelb s freiPolf b. Leben dert s et hen, ad ſtücken ſoll von dem Beſitzer deſſelben aus freierLogis r e re e abgeſchätzten Utenſilien auf Hand verkauft werden. Das Rittergut, deſſene Blgſch d re Vietorig b. den 9. Juli 1868 Gebäude in gutem baulichen Zuſtande erhalten

ied e Thlr. d. Beamt, u. Knappſchaftern d. Grb. von Vormittags 11 Uhr ab ſind das Wohnhaus iſt neu gebaut um
e et Ngeuglcker Verein b. Nietleben Thlr. d. Zeche an ordentlicher Gerichtsſtelle hierſelbſt Zimmer faßt ein Areal von 200 Morgen Land einſchließ

und n. Karl n e ger de Nr. 38, vor dem Deputirten Herrn Kreisrichter lich der Garten der Boden iſt meiſt erſter
ittags Hoffnung Stedten 5 Thlr. d. Gewertſch. Bagfin an den Meiſtbietenden verkauft werden. weiter und dritter Klaſſe und enthält Braun

Taxe und Hypothekenſchein nebſt einem Si kohlenlager.
ghit. d. Bergwbheſ. d. Gubener Bergreviers, geſanimelt tuationsplan können in unſerem Büreau Zim Ein Planſtück von 5 Morgen nebſt der darauf

el b. Kgl. Bergmſtr. 5 n e Wegter J i mer Nr. 25 eingeſehen werden. gebauten Ziegelei, ſowie ein Planſtück von 18
elfe. n tenmſte 51 DHeitſtedt Släubiger, welche wegen einer aus dem Morgen der Flur Gröben ſind nicht Pertinenz

Thlr. Fr. Hüttenmſtr. Ziervogel eund leben e einen S re hen z Hett Hypothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung um Rittergute.

Walthers, Hoffnung b. Stedten 5 Thlr. E.

10 Thlr. 9et 2 Thlr. d. Gewerkſch. d. Grb. Guben u. Feller aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, ha Die Annahme von Geboten auf das Ritter
n n e 20 e er Denn ben ihren Anſpruch bei dem Subhaſtationsgerichte qut, ſowie auch auf die Ziegelei mit dem Plan

en dungene gen 21 Lyir. Er anzumelden. ſtücke, worauf ſte erbaut iſt, und auf das Plan
v. Langenbogen 21 Thlr. 9 Sgr. 3 Pf. uin et Verghans hie 2 Thlr d. gaheh ren gen Die dem Aufenthalte nach unbekannten Gläu ſtück der Flur Gröben von 18 Morgen ſoll

n. en Khlr., d. Beamt. u. Arbt. d. Grb. Kärl b. Forder biger, nämlich am 16. April er. von Vormittagst wi t 5 Thlr. o Sgr. d. Mansf. Kupfſch. bauend. Ge Jobanne Henriette Günſch aus 10 Uhr
ehe de e e e Goncordig Ga an in dem Rittergute Vildſchüt erfolgen.Alle Schoönebeck r 127 Thlr., d. Bergwbeſ. 2) Johanne Coneordia Günſch eben Kaufluſtige werden dazu mit dem Bemerken

Arb, d. r eitz, geſammelt v. Kgl. Bergaſſ. daher, eingeladen, daß über die Verkaufs Bedingungen
rehece z Zeitz 100 Thlr. s Sgr. 3 Pf. An dieſen 3) Marie Thereſe Günſch ebendaher, in dem Geſchäfts Bureau des Unterzeichneten

e e d n den Attergte Bildſchis cente Wolden mit 10 hlr., Nr. 340 u. 386 bei Aue m. 4) Bertha Küſel aus Thale reſp. deren ertheilt wird. Angebote werden auch ſchon vor
e r Nr. 279 b. Spora m. 2 Thlr. Br. 278 Erben, dem Termine daſelbſt angenommen.t. Prehſttn. 10 Thir. 26 Sgr. Nr. 170 b. Aue u. S. 5) Kaufmann Osear Jahn aus Leipzig, Sollten aber einzelne FeldPläne zum beſon

Kr. 120 b. Rehmsdorf 50 Thlr. Nr. 469 b. Hohen reſp. deſſen Erben dern Ank d d Anträe n. n ben, ern Ankaufe gewünſcht werden, ſo ſind Anträgem n rn g e e e h werden hierzu öffentlich vorgeladen. in Bezug hierauf behufs etwaniger Einleitung
Jrehthe s Chr. Nr. 141 5. Grang u. 346 b. Aue Halle aS. den 6. Decbr. 1867. der geſetzlichen Maßregeln vor dem S. April cr.
1s L 12 Sgr. 6 Pf. Nr. 397 b. Reußen 5 Thlr. Königl. Kreisgericht, I. Abtheilung. anzubringen
z Sgr. 10 Pf. Nr. 485 b. Kößlitz 19 Thlr. 21 Sgr. Weißenfels den 29 März 1868an n i S r Slee Bekanntmachung. Der Juſtizrathnthal Teuchern S.l o Freiwillige Subhaſtation. Hempel.u. Nr. 434 b. Scheiplitz 2 Thlr. Nr. b. Roda Das den Erben des Rentier Simon Phihie 2 Sgr. 6 Pf. Nr. 99 b. Stolzenhain 18 Sgr. ſt i Nitterguts- Verpachtung.

ß de Upp Schmidt und ſeiner Edefrau r Das der Stadt Wittenberg zugehörige Ritterc Fr. 102148 daſ. 1 Thlr. 19 Sgr. 6 Pf., Nr. 104 daſ 27e e e Dhpris Tyle. h Sonhie r aring re n e Tee gut Seegrehna, welches außer den in gutemmüllee r. 292, 255, 383, 273, 355 u. 398 b. Zembſchen t au bei Halle belegene, im Hypothenbuche r. 4 St an I Thlr. 11 Sr. Pr. 486/487 Aue 15 Thir. 6 Sgr. eingetragene und zu 1200 Thaler taxirte Wohn baulichen Zuſtande befindlichen Wohn u. Wirth
wenn I t S. r nete e. d e haus nebſt Zubehör namentlich -einem Garten ſchaftsgebäuden in

Pf. Mineraldl u. Paraffinfabrik bei Köoſen Chr. nd zwei Stück Feld ſoll theilungshalb 518 Morgen 64 R.

e en ob Teuchern D. 27 De n 10 Uhr Vormittags a 67 Morgen 176 R.Griben 1 Thlr. 21 Sgr. 9 Pf. Nr. 254/287 b. Scheiplitz iſt größtentheils Elbwieſen beſteht, ſoll auf 18 hinOpfer an hiefiger Gerichtsſtelle Zimmer Nr. 28 meiſtv Thlr. 15 Sgr., Nr. 163 u. 274 b. Mertendorf 2 Thlr. pietend kauft den. Die T d Be tereinander folgende Jahre von Johannis 1869
ſi U Egr., Pr. 340, 386 u. Schweelerei b. Aue 11 Thlr. rig W er t d Dre r 28 et ſeb ab im Wege der öffentlichen Licitation ander

e n n e e e e en ei iebecke z. Zeitz 5 Thir. 4 Sgr. Grubenſteiger Meuche u i8 i i z un r S n z J h 57 S Königl. Kreis Gericht II. Abtheilung Den a Mai dieſes 2 zpre
h Sgr. d. Gymnagſigl Oberlehrer Dr. Rothe zu Eis v Vormittags 10 re re r Verpachtung von e W er auf hieſigem Rathhauſe angeſetzt, zu welchem

nd für Bartholomäns b. Edersleben 30 Thir. d. Beamt. hen erbſchaftlichen Liquidationsmaſſe gehörigen Pachtluſtige mit dem Bemerken eingeladen wer
b. d. Kgl. Eiſengießerei z. Berlin 37 Thlr. d. Regi bezirk Erfurt im Kreiſe W den daß vor Abgabe der Gebote von jedem

ehe hen Unterſtütungsfonds d. Bergrev, Fürſtenwalde im Regierungsbezirr Dre m re vBi igen 1000 u deponiren ſindzüchen Thlr d. Braunthigrb Vergißmeinnicht d. Zſchers bis belegenen Sehnrittergüter Bockelnhagen Bietungsluſtigen Zu depo ſind
n des d Thlr. d Brkhigry, Srnhee b. redeees r mit Kuhmordt und Neuhoff daß zur Uebernahme der Pachtung ſelbſt ein
gegen Nürnberg. Eisleben 2 Thlr. d. Beamt. ſollen ſammen und in dem Umfange, in wel disponibles Vermögen von 12,000. erforder

Ab. d. Grbn. Neuglück u. Karl b. Bornſtedt 2 Thlr. 5 t s lich iſt, Pächter eine Caution von 3000 zu
durch wärtig an den Herrn Gutspächte117 Sr. 5 Orb. Prhniv b. Jielenzig Ah S Bee d Bock pachter Kellen hat Und das Pachtgelderminimum auf
zu er I Sr. v. Wartenberg z. Gleißen 5 Thlr d Helgſch. Julius Bockholdt zu Bockelnhagen ver 3550 feſtgeſett iſt

Geh. Lauxg b. Ziebingen 5 Thlr., d. Belgſch. d. Brb. vachtet ſind, vom 5. Juli dieſes Jahres ab aufm vor Seßow h. Clieſtow 8 Thlr. d. Grbn. Vietorig u. Hum wwölf Jahre alſo bis zum 5. Juli 1880 an Die im Termine bekannt zu machenden Ver
reich v v. Göritz 9 Thlr. 2 Sgr. 6. Pf. die Gewrkſch. weit in öffentliche Lieitation verpachtet wer pachtungsbedingungen können ſchon vorher in
Liebes r n in d. Gr. Sophle d. Wolmirsleben 9 hre Als die, den von Minnt de ſchen unſerem StadtſchreibereiBüreau eingeſehen werz g. gtonns Dr. Schröter z. Eisleben 2 Thlr. Be den. Als die, den von innigero e'ſchen den. auch wird Abſchrift derſelben gegen Er

e P d e en ar ne t gre, an e e ſtattung der Copialien mitgetheiltars e Sgr. 9 Pf. Gewertſch d. Er Verein ung S Nu dur Argazbe der Vag gebote Wittenberg, den 3. April 1868
Calbe S. 20 Thib. d. Beſthern u. d. Belgſch. d. einen Termin an Der Magiſtrat.Steinbach.SarowSilberberger Gruben 14 Thlr. 11 Sgr. d. den 29. April d. J.
r Eduard b. Langenfeld 3 Thlr. Belgſch. d. Grb: Vormittags 10 Uhr

den en her Butt. an. h Se n Gaſpofe zum inz Eugen hierſelbſt vor Wohnungsanzeige.P. hier 2 r l ger unſerm Deputirten Herrn Kreisgerichtsrath Pal Die Verlegung meiner Wohnung von Za
nd unter Hittzerechanſg der früheren Beiträge über mié anberaumt, wozu wir Pachtliebhaber hier pfenſtraße 11 nach Moritzkirchhof I zeige
haut 1554 Thlr. 27 Sgr. 4. Pf. durch einladen. ich meinen werthen Kunden hiermit ergebenſt

We gelegentlich der letzten Bekanntmachung zu Die Verpachtungs Bedingungen können nach an. Meine Werkſtatt befindet ſich wie früher

2 n F r J 9en Tylt e h re wird Verlauf von vierzehn Tagen an unſerer Gerichts im pfännerſchaftlichen Schmiedegebäude (Pfan
Sohn. er. Huyſſen v. Baſſewitz Mitetbenet ſtelle und bei dem Curator der Bergrath von nenSchmiede) in der Halle.

Grunow Minnigerode ſchen erbſchaftlichen Liquida Carl Jänichen.

roh'n



2Ritterguts- Verpachtung.
Das Hrn. H. Meyer zugehörige, in Klo

ſtermansfeld gelegene Rittergut ſoll in dem
hierzu auf den 22. April c. Vormittag 10 Uhr
im Gaſthof „zum goldenen Schiff“ allhier anbe
raumten Termine unter den in meinem Ge
ſchäftszimmer ausliegenden Bedingungen auf den
Zeitraum vom 1. Juli 1868 bis dahin 1880
im Wege des Meiſtgebots verpachtet werden.

Eisleben, ken 26. März 1868
Der Juſtiz- Rath Bindewald.

Brauhaus Verkauf.
Das der hieſigen Brauerſchaft gehörige in

gutem Zuſtande befindliche Brauhaus mit Brau

V Feder Betten
Durch Ankauf einer großen

V bin ich in den Stand geſetzt

gut und billig.
preiswerthen Partie von Betkbarchent

E. meine neuen Federbetten, „größtes S ich zu
S Lager“, noch viel billiger als früher zu verkaufen. angen

G. Assmann, gr. Klausſtr. 38. n
e oe Zum Feſte unempfehle ich mein reichhaltiges Lager von Glacé-, l Zwirn und ſeidene Reſle

iſere ebenſo das Neueſte von Cravatten, Shawls und Shlipſen Eh wollen
miſetts, Hoſenträgern, Lederſtulpen u. ſ. w. u. ſ. w. zu billigſten feſten Preiſen.

Bergfeld, gr. Ulrichsſtr. A7. Gen
T l iDas Magazin für Küchen- und Hansgerälhe von

r u e berechatenſtüen, ſen fentlich meiſtbietend verkauft h. C grosge Dfriehsstrasse 60, Halle a/S.
werden. Es ſteht Bee Termin am a e 9 e Bouill on 9 e WaſsI. Mai a. e. empfiehlt l ch und h h mit luftdian und wollen darauf Reflektirende am genann u uß ichtem Verſchluß s
Se e nen v W ereenen in al en Nummern ſowie alles andere emaill. Koch und Bratgeſchirr l e

werden vor Beginn des en dern ge Babrikpreisen. ndmacht; auch ſind die unterzeichneten Deputirten S s tgern Pereit, auf etwaige vorherige Anfragen Sophfen- Bad n Leipzig 9 r
Auskunft zu ertheilen Reichelsgarten, Dorotheenſtraße 1.b Sog n ch t e e Zu bevorſtehender re e g ſich e er n r en eingerichteten Bade ſ in de

Bock. räume einem geehrten Publikum zur Benutzung beſtens zu empfehlen. lFür Pferdefreunde wichtig und Russische Bampf- und Römlsche Bäder u
intereſſant. für HOamen: täglich von 1 bis 4 Uhr, für Herren täglich Vormittag von S bis v ihr gen

Pferde-Börſen- Blatt. und Nachmittag von 4 bis 9 Uhr. e 300Central Anzeiger für An und Verkauf von Wannen- Bouche- und Hausbäder ſen,
Pferden, Füllen, Wagen, Geſchirren, Pferde du jeder Tageszeit. E. Worſcke, Lei
Märkten, Pferde Auctionen, n e n e S e Ausgen c. Erſcheint zu Anfang und Mitte jeden e e e zMonats Abonnementspreis: halbjährlich 12 Walmni Gold Ketten m Umhänge und kurzen Ketten, 6
Groſchen praenumerando. Beſtellung nimmt B den ächt goldenen d undjede Poſt Anſtalt oder die Unterzeichnete entge Seelen v ips e kuß nisgen. Liefert genaue Beſchreibung der Verkaufs Medang e 8 S e enknöpfe, ſindObjekte nebſt Preisangabe. IJnſertionen ſind edatllons, DFJett Waarenbei der weiten Verbreitung dieſes Blattes, wie billigſt bei Louise Viole, gr. Ulrichsſtraße Nr. 10.

die Erfahrung gelehrt hat, vom beſten Erfolge z ebegleitet. a beiGotha, den 2. April 1868. g derDie Adminiſtration S 2 S S wirtdes Pferde-Börſen- Blattes. er Königl. Sächs. e 2 eine2 2 S xleine silberne Medaille. 5 S l bahtAuction junger Zuchtthierc. d5 S grossesilhernewedaille. e Se reauMontag den 18. Mai 1868, S un s S s11 Uhr Vormittags, S S. S n e vbeabſichtige ich circa e e de c934 Bandagiſt. d50 ſprungfähige SouthdownVöcke, S e J un50 junge SouthdownSchaafe, S Joh. Reichel, Leipzig. Petersstrasse 42, II. Etage S. iſt10 bis 1I2 Bullen und Buüllenkälber, S fabrik von Bandagen gegen Gebrechen des menschlichen Körpers W S h
e e le ehe halben s Vuheat, Länger als 30 jährige Erfahrungen am Körper Ungläcklicher und Gebrechblicher ha- weg

ber, Shorthorn und ShorthornKreuzung ben mich gelehrt, dass der Bruchkranke Linderung und Hilfe, ja selbst Heilung, alen J Alle
eirea 19 Eber und Sauen der mittel in der Anwendung einer geeigneten Bandage. findet. Gegenüber der UVnwissenheit der Nah

großen weißen engliſchen Race Charlatanerie und Anpreisäng nutzloser Salben und Pfaster, empfehle ich aufs Neue Hü
auctionsweiſe zu verkaufen den hilfesuchenden Bruchkranken meine für jedes individuelle Leiden besonders c

Vor der Auetion wird keins dieſer Thiere ſStriürten Bandagen für beide Geschlechter

abgegeben. e 3Sie werden ſämmtlich zu Minimal Preiſen S trieangeſetzt und für jedes höhere Gebot ohne Rück
kauf zugeſchlagen.

Vom 1. Mai an werden ſpezielle Ver
zeichniſſe auf Verlangen verſandt.

Drehſa bei Pommrits,
an der Dresden Görlitzer Eiſenbahn

im März 1868.
von Fs gnus,

Verkauf. Ein Landgut nahe bei Dres
den, zwiſchen Dresden und Pillnitz in der Nähe
der ſchönſten Villa's gelegen, mit 140 Morgen
der ſchönſten Felder und Wieſen, Gebäude ſämmt
lich neu, Wohnhaus herrſchaftlich mit 6 ſchönen
Zimmern, ſoll mit 6000 Anzahlung über
geben werden.

Nähere Auskunft giebt auf fr. Anfragen Herr
C. A. Müller in Leipzig, Karlſtraße Nr. 7e.

Pensionsanerbieten,
In einer gebildeten Familie Weimars finden

zu Oſtern zwei junge Mädchen zu ihrer wei
teren Ausbildung freundliche Aufnahme müt-
terliche Pflege und Sorgfalt. Auskunft unter
A. O. poste restante Weimar.

Feinſter Saamen-Dotter bei

Ilerren Rauchern u. Oigarrenbandlern
empfehle mein großes Lager echter Mavanna- Ggarren eigener Fabrik zu
wvirklich billigen aber feſten Preiſen. Vorzüglich empfehle:

Prüma Havanna El Valor 4 16 Thaler, S
Superlor Havanna La Gloria à 20 Thaler,
Superior Havanna La Noblessa à 24 Thaler, a
Superior. Havanna Imperiales à 28 Thaler,
ff. Superior Havanna El Comercio Habanero à 32 Thlr. 22

ſtehen andern Havanneſer Fabrikaten nicht nach, nur daß meine Cigarren 6 bis 10 e

S Alle Cigarren -Sorten ſind in ſchwerer, mittelſchwerer und leichter Qualität am Lager. Jch
werde das in mich zu ſetzende Vertrauen ſtets durch prompte, reelle und gewiſſenhafte

Bedienung rechtfertigen, da es doch in meinem eigenen Intereſſe liegt, ein dauerndes

Le pei, Bamberger Hof. A. Frreedrn.
Riecke 4 Veitel.
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als der Künſtler Novelle

S Co. in Leipzig.

erſchienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen
auch in allen Leihbibliotheken vorräthig

h nit einer neuen Seite ſeines Erzä

n Schriften auszeichnen nämlich Fluß und Friſche der

Ladenvermiethung.
In meinem Hauſe gr. Steinſtr. 11 errichte

ch zwei elegante geräumige Laden von
angenehmer Höhe mit daranſtoßender Comptoir
ſtube, die von nächſtem 1. Setober mit oder
ohne Niederlagsräume vermiethet werden
nen. Um etwaige beſondere Wünſche bei der
Einrichtung berückſichtigen zu können, bitte ich
Reflectanten ſich ſchon jetzt an mich wenden zu

wollen. A. Krantzgroße Steinſtraße 11.

Grundſtück reſp. GeſchäftsVerkauf.
Ein im Mittelpunkte und beſter Geſchäfts

lage der Stadt Merſeburg befindliches brau
ſerechtigtes Hausgrundſtück enth.: 6 Stuben,
g Kammern 3 Küchen, 2 geräumige Läden,
Paſchhaus, Keller, Brunnen, Hofraum mit
Thorweg und einem dazu gehörigen Feldplan,
ſoll veranderungshalber preiswerth bei geringer
Anzahlung aus freier Hand verkauft werden.

Has Haus iſt im beſten baulichen Zuſtande,
und wurde bisher ein ſchwunghaftes und ſehr
eentables Geſchäft darin betrieben, welches auch
getrennt zu haben iſt.
Adreſſen unter B. M. bei Ed. Stückrath
in der Exped. d. Ztg. niederzulegen.

Güter-Verkäufe.
ueber den Verkauf von zwei kleinen Ritter

ütern, ſowie, einigen Landgütern von 80 bis
300 Morgen vorzüglich guten Feldern und Wie

ſen, e n t a in der Nähe nLeipzig) giebt auf fr. Anfragen gern nähereen C. A. Müller in Leipzig,
Katlſtraße Nr. 7c, 2. Etage.

Ein Buchhalter für ein Gut mit Brauerei
und Ziegelei nahe bei Weimar wird für Johan
nis geſucht. Landwirthſchaftliche Kenntniſſe
ſind erwünſcht. Die Adreſſe ertheilt

Ed. Stückrath in d. Exped. d. Ztg.
e 50 Thlr. Gratiſication

mittleren Jahren eine paſſende Stellung bei
einem induſtriellen Etabliſſement, einer Eiſen
bahn, im ſtädtiſchen oder Staatsdienſt verſchafft.
Adreſſen sub B. No. 2. an das Annoncen Bü
an von Eugen Fort in Leipzig.
Gcaſthaus- Verkauf.

In einer durch Handel Fabriken Garniſon
und ſtarkem Eiſenbahnverkehr ſehr belebten Stadt
iſt ein in ſchönſter Gegend gelegenes Gaſthaus
veränderungshalber ſehr preiswürdig mit 5000
Thlr. Anzahlung zu verkaufen. Daſſelbe wird
wegen ſeiner romantiſchen Lage viel beſücht.
Alle Sonntage Concert und Tanzbeluſtigungen.
Näheres ertheilt auf Franco Anfragen Herm.
Hüttich in Weißenfels, Kalandſtr. 316.

CompagnonGeſuch.Zur mag einer im flotten Be

triebe befindlichen Naähinaschinenfa-
priüſc der Provinz Sachſen wird ein
Stiller oder thätiger, Compagnon, welcher im
erſteren Fall auch durch eine Kleine repräſentirt
werden könnte, mit einer Capitaleinlage
von S 10,000 geſucht. Offerten
gub Chiffre A. K. S0O0OO befördert
die Annoncen Expedition der Herren Sachſe

Jm Verlage von Fr. Wendt in Malehin iſt

Zwei Serlen.
Eine Künſtler Novelle

von Carl Zastrow.
18 Bogen. Preis h Thlr

Der rühmlichſt bekannte e tritt hierhlertalents in die
ffentlichkeit. Zu den Vorzügen welche ſeine frühe

Darſtellung Mannigfaltigkeit der Situgtionen Ge
müthetiefe und Reichthum der Handlung kommt hier
noch die feine pſychologiſche Malerei mit welcher er
die Charaktere entwickelt und vornehmlich die Doppel
natur des Helden der Erzählung und die gus derſelben
entſpringenden Conſtjete veranſchaulſcht. Unſtreitig zählt
dieſe neueſte Arbeit des Verfaſſers zu den hervorrggend

unter der Kirma

eröffnet habe.

Bahnhöfe. Be

Malchin.

h

e

n
ſten Erſcheinungen im Geviete ſowohl der pſychologiſchen, wird ſein Er

Dies Buch wird ſich ſchn
denn es bietet Jedem etwas.

Muſeum. Ber

menjacken, couleurt u. weiß, zu ſehr billigen Preiſen.

e 2 n das Paar. Sßen, auch gewirkte Strümpfe ſehr billig. Hoſenträger, Gürtel und Gürtelſchlöſſer, Her J
ren u. HamenShlipſe, weißleinene Taſchentücher, alles ſpottbillig. Weiße Shirtingröcke

ſchaften und Erfindungen auf dem Gebiete
wirklich praktiſchen Werth haben Nutz
Blatt hat nicht nur in ganz Deutſchland,
Mitarbeiter und Correſpondenten und iſt da

ſtrende Angelegenheiten, Veröffentlichung
u. ſ. w. nützlich zu ſein.

Preis pro Quartal für wöchentlich 1
Poſtanſtalten 28 Sgr.

Anzeigen, welche in dem Correſpondenz
Verbreitung ſinden, werden die 2geſpaltene Petitzeile mit 2 Si

Jm Verlage der Hausf raetz Kroiſt erſchienen und in allen Buchhandlungen und guten Leihbibliotheken vorräthig

Ein ausgeriſſenes Blatt.

Welt, ſchnell wie ſelten
lich beliebt geworden.

Der genannte
ſcheinen

Etablissement.
P.

Hiermit beehre ich mich, Ihnen ergebenst anzuzeigen, dass ich am heutigen Tage ein

oder un PutenAlma Rödig.
Leipzigerstrasse Nr. 95,

im Hause des Herrn Wagenfabrikant Lathe,

Indem ich mein Vnternehmen dem geneigten Wohlwollen der geehrten Damen em-
pfehſe, darf ich die Versicherung hinzufügen, dass ich bestrebt sein werde, auch den
strengsten Anforderungen in Bezug auf Geschmack, Eleganz

Halle, d. 9. April 1868.

T m Verlage der Hausfreund Expedition (E. Graet) in Berlin Kronen
ſtraße 21, iſt erſchienen und in jeder Buchhandlun vorräthig

Berlin wird
Ernſte und heitere Culturbilder von Robert Springer.

eltſtadt.
20 Sgr.

e c

Mit dem 1. Januar hat das in allen landwirthſchaftlichen Kreiſen anerkannt gediegene

Praktiſche
Allgemeine deutſche la

ſeinen 33. Jahrgang begonnen. Wie ſchon der

Wochenblatt

reund Expedition (E.

Roman von M. Anton Niendorf.
2 Bände 3 Thlr.Das Erſcheinen eines neuen Romans von Niendorf iſt ein Ereigniß in der literariſchen

bei einem Schriftſteller iſt ſein Name in aller Welt ſo außerordent

Roman iſt von der geſammten Leſewelt mit Spannung erwartet und
dieſe Spannung rechtfertigen.

und Solidität zu genügen
Hochachtungsvoll

Alma RKödig
aus Leipzig.

ell den Eingang in jede Bibliothek und in jede Familie bahnen,
Es geißelt die Eigenthümlichkeiten der Weltſtädter derb, tref

humoriſtiſch. Jnhalt: Das Leihamt. Sommer
liner Schriftſteller. Die möblirten Stuben. Ber

liner Bock Walpurgis. Berlin bei Tage. Berlin bei Abend. Das Jntelligenz
Blatt. Berlins Pere
Leiden eines Weltſtadtbürger

Die Angler und die Segelfritze
Blonden. Gerſon's Magazin zu Weihn

rliner Konditoreien.
liner Fuhrwerke. Reiſende Berliner Der Berliner

23 im Laden.
Noch immer das richtige Pfund, alſo 5 Viertel, für 1 Baumwolle immer noch

zum alten billigen bekannten Preiſe, trotzdem jetzt das Pfund 6 theurer geworden iſt.
S Corſetts u. Mieder, gut gearbeitet u. ausgezeichnet ſitzend, ſchon für 15 u. 20 r Eine

vei vollſtändiger Verſchwiegenheit Demjenigen, große Partie HerrenChemiſetts ſchon für 4 n das Stück. Blauleinene Arbeitshemden S

der einem auch techniſch erfahr. Kaufmann in

ud wirthſchaftliche Zeitung
Name beſagt, iſt die Tendenz der trefflichen Zeit

ſchrift eine ſtark vorherrſchend praktiſche. Die Leſer werden ſtets von allen neuen Errungen
der Landwirthſchaft in Kenntniß geſetzt, inſofern dieſe

en verheißen oder Schaden abwenden können. Das
ſondern auch darüber hinaus ſowohl Leſer, als auch
durch in den Stand geſetzt, ſeinen Abonnenten durch

vielſeitigen Austauſch über land wirthſchaftliche Angelegenheiten, möglichſt erſchöpfender Erörterung
laufender Zeit und Tagesfragen, vielſeitige Erfahrungsmittheilungen, Berichte aus den verſchie
denſten Gegenden Deutſchlands über Stand der Saaten und andere die Landwirthſchaft intereſ

ſogenannter Hausmittel, Beantwortung geſtellter Fragen

Bogen durch den Buchhandel 25 Sgr., durch die

und Anzeigeblatt weiteſte und zweckmäßigſte
lbergroſchen berechnet.

Der Verleger
Friedrich W

Kronenſtraße 21Grae 6) Berlin,
9



Mit heutigem Tage übergebe ich die von mir ſeit zwanzig Jahren innegehabte Hut Blumen-
und Feder- Fabrik meinem Neffen Herrn Murcdio ln Se C hier, welcher ſolche
unter der Firma

G Sachs C Co.mit ungeſchwächten Mitteln fortführen wird.
v Das mir bisher geſchenkte Vertrauen bitte ich auch auf die neue Firma übertragen zu wollen.

69 Keotiva und Passtva regele ſelbſt. Hochachtungsvoll7 5 Louis Sache.
Bezugnehmend auf obige Annonce, offeriren wir eine ſehr große Auswahl d er elegan-

teſten Strohhüüte fär Herren, Damen u. Kinder, in italienisch, brüsseler, J
englisch. schwarzwälder und anderen Geflechten in allen modernen Farben zu

ſehr billigen Preiſen.
Das Neueſte in Crèpe-Hüten, rund u. geſchloſſen, à et v. 25 Sgr. an.

9
e
D.

K. Formen, verkaufen wir, um ſchleunigſt damit zu räumen, unter dem Fa 6
R brikationspreis.

Rudolph sachs Co.Ulrichsſtr.
d

g g 9e r S

Markt Nr. 17 Markt Nr. 17Königshaus. a m J n Königshaus.Carl Väugrcdd Schrinielt. Carl Bduard Schmiäiclt.Nur die vorzüglichſten und ſchönſten Weine Süücl Aſrika's, beſonders von den rühmlichſt bekannten Weinbergen des Cape ind
Paarle- Districtes, werden direct von dem Hoflieferanten Herrn W. Nüquet, in Berlin bezogen. Sie empfehlen ſich auf's Beſt al
Tiſch, Frühſtücks- und Deſſert Weine, zur Erwärmung und Stärkung des Magens, werden von den Herren
Aerzten allgemein verordnet zur Kräftigung für Kranke, Schwache und Reconvalescenten.

Herbe Cap-Weine. Süsse Cap-Paarl-Weine.
Ganze Halbe Ganze EHalbeFlaschen Flaschenv

Alter Madeir a 15 17 5 Mhite Constantia (Muscadel) 110 20Sherry 1 5 17 5 Red Constantia (Muscadel) 110 20Paarl Bergwyn white a 15 17 5Peinster Constantia 115 22o e. 1 5 17 5 v (Frontignac) 1415 225Alter Pont a 1 5 17 5 25 25 (Pontac) 120 25 ckfeinster Pontac e 110 20 Red Constantia swee t 2Außerdem halte auf Lager echten Tokaier und herben Ober Ungar, auch diverſe Roth und Weißweine.

Leipzig. Ort derr SehtUnſer durch neue Zuſendungen in reichhaltiger Auswahl aſſortirtes Lager in
Jaquettes, Paletots und Reduinen, franz Long- Chales, Wüächern etc.
halten wir hierdurch ergebenſt empfohlen.

Gr Sonne gr. Ulrichsſtraße I.
Wir l. Pflaumen prima à 2 3 für 1 R 11 sécunda à Alte Reife en Bauarbeit in der Wagenfabrik von2 für 1 R 13 empfiehlt Otto Thieme. SaterrtesMaſtrank, Stadttheater in Halle.1 r J i bleibt di ü loſſen.à Fl. 6, 77 und 10 täglich friſch, empfiehlt Otto Thieme. n r Apri De a rn

Bedra Von den delikaten echt Kap der „Die St. Bartholomausnacht“
Zum Tanzvergnügen, den 2. Oſterfeier er Große heroiſche Oper in fünf Acten. Natag, ladet en pelſchen Bücklingen, pr. Dutz. S und n We enrhen des Scribe von J. F. Caf

Gaſtwirth Rauard Boerge. 6 erhielt wieder Sendung O. ſtelli, Muſik von Giacomo Meyerbeer
er Montag d. 13. April. „Der Freiſchütz“A St dt L d Weinſtöcke zum Anbau. Oper in 3 Aufzügen von Friedrich KindUzeiger f. adt u. Land, Mehrere 1000 Sie Weinfechſer verſchie Muſik v. C M. v. Weber.

Politiſches und Unterhaltungsblatt. Durch ſeine dener Sorten werden in jeder gewünſchten Stück Dienstag d. 14 April. „Czgar und Zim
weite, zahlreiche Verbreitung ſehr wirkſam für zahl und Sorten (mit Zuten Wurzeln) verkauft. mermann“, oder: „Die beiden Peter
Annoncen. Abonnem. p. Quart. 10 p. Poſt. Karl Groſſe in Almrich Komiſche Oper in 3 Acten von G. A. Lortzing.
Wettin. B. Knauff, Buchdruckereibeſitzer. bei Naumburg a/S. Mittwoch den 15. April geſchloſſen.

GebauerSchwetſchke ſche Buchdruckerei in Halle.
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